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in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1862: 10 Rp. blau im Viererblock, farbfr., regelmässig gez., ausgewogen zentriert mit 
gut ausgeprägtem Relief (Zähnung waagr. geknickt, teils separiert, linkes Paar mit Falz 
gestützt), ungebr. mit vollständigem Originalgummi. Eine sehr seltene Einheit. Signiert 
Hofmann und Franz; Attest Hermann (2016) SBK = CHF 3'600+. 		    31 4* 500 (€ 465)
1862: 10 Rp. hellblau im Viererblock, farbfr., einwandfrei und sehr gut zentriert gez., 
ungebraucht mit Originalgummi. Attest Guinand (2001) SBK = CHF 3'600+ 		     31e 4* 500 (€ 465)
1862: 30 Rp. hellzinnober auf weissem Papier im Viererblock, farbfr und einwandfrei gez., 
ungebraucht mit Originalgummi, die linke untere Marke in postfr. Erhaltung. Eine sehr 
seltene Einheit, Attest Guinand (2017) Zu Spez = 16'000+. 		     33a 4*/** 1'500 (€ 1'395)
1862: Papierprobe der 40 Rp. hellgelblichgrün auf waagr. gestreiftem Papier ohne 
Kontrollzeichen, farbfr. und vollständig gez. (rechts unten kurzer Riss), ungebraucht mit 
Gummi. Selten. Befund Guinand (2017). 		     P34.8.2 * 100 (€ 95)
1864: 1 Fr. goldbronze auf gelblich, farbfr. und einwandfrei gez., ungebraucht mit 
Originalgummi. Attest Guinand (1990) SBK = CHF 2'300. 		     36b * 250 (€ 235)
1864: 1 Fr. golden auf weissem Papier im Block zu 16 Marken, die rechte Reihe separiert 
und mit Falzen befestigt, farbfr. und ohne Oxydationsspuren, jede Marke klar und zentr. 
entw. "ZÜRICH ZEITUNGSBÜR. 21 VIII 80". Eine ansprechende Einheit, signiert Liniger, 
Attest Guinand (2017) Zu Spez = CHF 3'200 für vier Viererblocks. 		     36c 750 (€ 700)
1862/64: 20 Rp. rotorange zus. mit 1 Fr. goldbronze, gelblich, zwei Einzelmarken und 
unregelmässiger 28er-Block (Marke unten links leicht defekt), farbintensive und vorab gut gez. 
Einheit, jede Marke klar und übergehend entw. "BASEL ZEITUNGSB. 13 X 77" auf grossem 
Zeitungs-Fragment. Attraktiv, Attest Guinand (2003) SBK = CHF 24'600. 		     32+ 36 5 500 (€ 465)
1867: 30 Rp. ultramarin mit kompl. Bogenrand links, farbfr., einwandfrei gez. und zentriert, 
postfr. mit vollem Originalgummi. Befund Guinand (1996) SBK = CHF 2'000. 		     41a ** 300 (€ 280)
1867: 30 Rp. reinblau, farbfr., einwandfrei gez. und zentriert, ungebraucht mit vollem 
Originalgummi. Signiert Hunziker; Attest Guinand (2005) SBK = CHF 3'000. 		     41b * 400 (€ 370)
1867: 30 Rp. mattultramarin mit kompl. Bogenecke rechts oben, farbfr., einwandfrei gez. 
und zentriert, postfr. mit vollem Originalgummi. Befund Rellstab (1987) SBK = CHF 2'000+. 	
	    41c ** 300 (€ 280)
1881: 2 Rp. oliv im Viererblock, Marke rechts oben mit Abart: Doppeldruck, davon einer 
kopfstehend, farbfr., einwandfrei gez. und zentriert, postfr. mit vollem Originalgummi. 
Attest Guinand (2002) SBK = CHF 750. 		     44.DP 4** 100 (€ 95)
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Sitzende Helvetia gezähnt (1862/67)
Sitzende Helvetia gezähnt (1862/67): Marken nach Katalog
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4014 / CHF 500
3530 / CHF 100
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4004 / CHF 100
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1881: Sitz. Helvetia 15 Rp. gelb auf Faserpapier, farbfr. Exemplar gest. "St.Gallen - 31. V. ..".
 Attest Berra (2010) SBK = CHF 700. 		     47 100 (€ 95)
1881: 40 Rp. grau auf Faserpapier, farbfr. und für diese schwierige Marke normal gez., 
sauber entw. "(GENEVE) HOTEL DE VILLE ..8 IV 82 IX-". Attest Guinand (2006)  
SBK = CHF 5'000. 		     50b 600 (€ 560)
1881: 50 Rp. lila auf Faserpapier im waagr. Paar, die linke Marke mit Abart: Doppelprägung, 
eine davon kopfstehend, farbfr. und gut gez., zus. klar und übergehend entw. mit Brückenstp. 
"KEHRSAZ 29. IX. 81". Es handelt sich um eine Verwendung vom Ersttag dieser Marke, 
zudem noch in interessanter Kombination mit dieser Abart. Atteste Liniger (1983) und 
Eichele (2001) SBK = CHF 6'500+. 		    51+ 51.2.01 500 (€ 465)

Sitzende Helvetia gezähnt (1862/67): Briefe

1862: 2 Rp. grau und 5 Rp. braun (leichte Zahnverkürzungen links unten und oben), 
farbfr., sauber und übergehend entw. mit Fingerhutstp. "BAUMA 16 JUNI 65" auf 
Auslandsdrucksache (leichte Registraturbüge) mit Vordruck für Garnpreisliste der Firma 
J. Rud. Guyer in Neuthal, versandt nach Mylau im Vogtland, Sachsen mit rücks. Transit 
Winterthur, Bahnpost Bern-Romanshorn und Reichenbach im Vogtland.   Recht seltenes 
Drucksachenporto in den deutsch-österreichischen Postverein vom November 1862 
bis August 1868. Julius Gujer leitete bis 1917 das Familienunternehmen (Julius Gujer 
& Co.), er amtete als Freisinniger im Kantonsrat und war von 1910-1917 Nationalrat.  
Zu Spez = CHF 800. 		     28+ 30 6 150 (€ 140)
1862: 2 Rp. grau, 3 Rp. schwarz und 5 Rp. braun (zwei kurze Zähne), alle farbfr. und vorab 
gut gez., je ideal und übergehend entw. mit Datumsstp. ohne Jahreszahl "GRENCHEN 1 
JUL" (AW Abb. 2639) auf kleinformatigem Faltbrief nach Cormoret mit rücks. Transit Bienne, 
Sonceboz und Ankunftsstp. Cormoret. Eine schöne Dreifarbenfrankatur mit gesuchter 
Solothurner Stempelabnormität. Attest Berra-Gautschy (1999). 		     28+ 29+ 30 6 400 (€ 370)
1862: 2 Rp. grau und 10 Rp. rot auf weissem Papier, farbfr. und üblich bis gut gez., je 
ideal und übergehend entw. "ANDELFINGEN 21 V 73" auf Belegexemplar der Andelfinger 
Zeitung, versandt als Nachnahme-Drucksache mit violettem Adressaufkleber an die 
Gantverwaltung in Trüllikon. Eine ungewöhnliche Versendung, hier nicht unter Streifband, 
ein attraktives Stück. 		     28+ 38 6 100 (€ 95)

1873: 3 Rp. schwarz (5 - eine Marke stumpfer Zahn) und 5 Rp. braun (1), gest. "Clarens 
- 21. I. 73 - XII" und daneben schwarzes P.D., als Zusatzfrankatur auf Tüblibrief 5 Rp. 
hellbraun adressiert nach Braunschweig, Ankunftsstp. auf der Rückseite vom 23. Januar, 
seltene und nicht alltägliche Frankatur. Attest Eichele (2001). 		     29+ 30 6 1'500 (€ 1'395)
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4015 / CHF 150

4016 / CHF 400

4023 / CHF 200

4021 / CHF 800

4020 / CHF 500

4019 / CHF 600

4017 / CHF 100
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1862: 3 Rp. schwarz, 2 Rp. oliv und 40 Rp. grau auf weissem Papier, farbfr. und üblich 
bis gut gez., je klar, zentr. und übergehend entw. "LEUGGERN 25 II 79" mit nebenges. 
CHARGE - Kastenstp. auf eingeschr. Doppel einer Vorladung des Friedensrichters 
Leuggern, innerhalb von Leuggern retourniert. Das Porto setzt sich somit aus 5 Rp. für 
den Lokalrayon, 20 Rp. Einschreibezuschlag und 20 Rp. für den Rückschein im Tarif vom 
September 1876 zusammen, hier alles auf dem Doppel verklebt, das praktisch auch den 
Rückschein darstellte. Eine seltene Frankatur, ein attraktiver und postgeschichtlich sehr 
interessanter Beleg. 		     29+ 37+ 42 6 600 (€ 560)
1862: 3 Rp. schwarz, 5 Rp. braun, 1874 2 Rp. braunoliv und 10 Rp. rot, eine  farbfr. und 
gut gez. Vierfarbenfrankatur (einige gebräunte Zahnspitzen), klar entw. "WINTERTHUR 
6 III 76" auf Nachnahme - Schleife an die Gantbeamtung in Oberwinterthur mit rücks. 
Ankunftsstp. vom Folgetag. Die Nachnahme zog die Inseratgebühren im 'Landboten' ein, 
die die öffentliche Steigerung eines Bauerhofes in Wallrüti ankündigt. Als Franko waren 
zunächst 15 Rp. für eine Drucksachen-Nachnahme verrechnet und vorfrankiert worden, 
wahrscheinlich wog die Schleife samt inliegender Zeitung aber über 250 Gr., so dass um 
weitere 5 Rp. auffrankiert werden musste. Attest Renggli (1998). 		     

29+ 30e+ 
37d+ 38c 6 500 (€ 465)

1862: 3 Rp. schwarz auf weissem Papier in Mischfrankatur mit 2 Rp. oliv auf Faserpapier 
und Ziffermuster 10 Rp. hellrosa auf Faserpapier, (Zähnung etwas unregelmässig, Marken 
leicht gereinigt), je klar und übergehend entw. "ST. STEPHAN  16 V 82" auf Nachnahme-
Umschlag (schwache Büge) nach Lenk mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Eine 
aussergewöhnliche Nachnahme-Kombination zweier Sitzender auf weissem und Faserpapier 
mit Ziffermuster im Lokalrayon bis 2 Wegstunden, zudem noch in einer kleinen Gemeinde 
im oberen Simmental. Attest Renggli (1991) Zu Spez 29 & 61 = CHF 3'250. 		     

29+ 44+ 
61Aa 6 800 (€ 745)

1862: 5 Rp. braun, farbfr. und gut gez. klar und übergehend entw. "GENEVE 1 II 71 
IX-" mit nebenges. PD auf Zeitungstreifband des Journal de Genève nach Altona mit 
rücks. Ausgabestp. (3/2). Rückseitiger handschr. 'Zensurvermerk' "Diese Nummer ist 
ganz unschuldig. Es scheint also keine Gefahr, das Journal passieren zu lassen", ein auch 
zeitgeschichtlich interessantes Dokument aus der Zeit des Deutsch-französischen Krieges. 	
	    30 6 100 (€ 95)
1862: 5 Rp. braun, farbfr. und gut gez., ideal und übergehend entw. "ZÜRICH 9 VII 81 
IX-" auf Werbekarte der Lithographen-Genossenschaft in Zürich, versandt nach Zermatt 
VS mit vorders. Transit Viège. Eine ausserordentlich attraktive frühe Werbekarte mit 
Darstellung eines Zwergs mit Reissfeder, Adressat war der Künstler E. Vouga-Pradez, der 
auf den Kunstausstellungen der Zeit Guachen mit Motiven aus der Alpenflora ausstellte. 	
	    30 6 200 (€ 185)
1862: 5 Rp. braun im waagr. Paar, beide farbfr. und gut gez., je klar entw. mit diagonal 
gesetzten Tintenstrichen, die die Helvetia freilassen mit nebenges. blauem Stabstp. 
SEEBERG und handschr. Datum 27. XI. 64 sowie Datumsstp. des Transitpostamtes 
"HERZOGENBUCHSEE 28 NOV. 64", der auch schwach auf beiden Marken abgeschlagen 
wurde, auf   Faltbrief nach Hasli LU mit rücks. Transit Luzern, weiterhin Portobrief von 
Seeberg nach Unterkulm vom Februar 1865 mit dem gleichen Stp. von SEEBERG und 
Herzogenbuchsee mit rücks Transit Aarau und Kulm. Der erste Beleg zeigt die in der 
Postablage Seeberg übliche Art der Entwertung auf Strubel und Sitzender und die häufige 
Nachentwertung in Herzogenbuchsee. Ein schönes Briefpaar. 		     30 6 400 (€ 370)
1862: 5 Rp. braun, farbfr. und einwandfrei gez., klar und übergehend entw. mit eingefasstem 
Stabstp. SEEWEN auf kl. Faltbrief nach Arlesheim mit rücks. Ankunftsstp. (7 JULI 65). 
Attest Renggli (2011).  		     30a 6 75 (€ 70)
1870: Zwei Belege mit 5 Rp. braun resp. 10 Rp. rot im senkr. Paar, alle farbfr. und gutzähnig, 
klar entw. mit seltenem zweizeiligem Kastenstp. "UDLIGEN-SCHWYL" mit nebenges. 
Transitstp. von Luzern auf Umschlag resp. eingeschriebenem Faltbrief nach Brunnen resp. 
Hohenrain. Ein Attest Rellstab (1996). 		     30 + 38 6 200 (€ 185)
1867: 5 Rp. hellbraun und 10 Rp. rot, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. mit 
Zwergstp. "TRÜLLIKON 24 VI" auf als Nachnahme-Faltbrief versandtem Pfandschein, 
inwendig datiert "24 Juni 1872" im ersten Briefkreis nach Rudolfingen. Attest Guinand 
(2002).  		     30d+ 38b 6 100 (€ 95)
1869: Tüblibrief 5 Rp. braun, Verschlussklappe mit abgerundeter Spitze, Wertstempel links 
mit Rötel ungültig gemacht, als Wertbrief mit einem versicherten Wert von 100 Franken 
zur Fahrpost gegeben, Aufgabestp. "Pfandschätzamt Freienbach Canton Schwyz" und 
Zweizeiler "PFAEFFIKON K St. G.", versandt nach Schwyz. Wertbriefe durften nicht mit 
Briefmarken freigemacht werden, deshalb wurde der Wertstp. nicht in die Berechnung 
des Portos mit einbezogen, dieses setzt sich aus aus 15 Rp. Pakettaxe und 5 Rp. minimale 
Werttaxe zusammen, die mit Rötel "20" vorders. notiert wurden. Versand mit Fahrpost 
"No. 11", Verwendung des falschen Zweizeilers, da Pfäffikon im Kanton Schwyz liegt. 
Abgebildet und beschrieben in Bäuml - Fahrpost 1862-1877, SBZ 3/2015. 		     U12 6 100 (€ 95)
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1862: 10 Rp. blau, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. mit grünem eingefasstem 
Stabstp. WAUWYL (AW 2480) auf Faltbrief an den Fürsprecher Rudolf Friedrich Ringier 
(1805-1886) in Zofingen mit rücks. Ankunftsstp. (11 DEC 66). Attest von der Weid 
(2006).  		     31 6 150 (€ 140)
1862: 10 Rp. blau, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. mit Stabstp. 
HINTER-FARERA mit nebenges. "THUSIS 14. JULI 66" auf kl. Faltbrief nach Thusis.   
		     31 6 100 (€ 95)
1862: 10 Rp. blau, farbfr. und einwandfrei gez., sauber und übergehend entw. mit seltenem 
schwarzem Routenstp. "Rte BULLE" (AW 844) mit nebenges. "FRIBOURG 31 OCT 63 S 7" 
auf Faltbrief aus Avry-devant-Pont an einen Grabsteinproduzenten in Fribourg mit rücks. 
Distributionsstp. vom Folgetag. Attest Renggli (2002). 		     31b 6 200 (€ 185)
1863: 20 Rp. orange (2) und 1867 10 Rp. rot auf weissem Papier, alle farbintensiv und 
vorab gut gez. (zwei Werte mit Eckfehlern), klar und übergehend entw. "SCHINDELLEGI 
6 V 80" mit nebenges. handschr. "Chargée" und seltenem Einzeiler RECOMMANDIRT 
(AW 739) auf eingeschr. Doppel einer Vorladung des Bezirksgerichts Feusisberg SZ, dorthin 
retourniert. Gerichtsakte in der zweiten Gewichtsstufe über 250 Gr. im Lokalrayon, eine 
sehr seltene und attraktive Frankatur, nahezu alle Gerichtsakten sind mit 45 Rp. frankiert. 	
	    32+ 38 6 300 (€ 280)
1863: 20 Rp. orange (2) und 1878 40 Rp. grau, alle farbintensiv und einwandfrei gez., ideal 
und übergehend "RICKENBACH LUZERN 9 IX 80" auf Nachnahme-Umschlag (links 
fachgerecht restauriert) mit einem versicherten Wert von 250 Franken der Fahrpost nach 
Mägenwil AG mit rücks. Ankunftsstp. vom Folgetag. Fahrposttarif bis 5 Kg und bis 25 Km  
40 Rappen, Werttaxe 10 Rp. plus Nachnahme-Mindestbetrag von 30 Rp., attraktiver 
Beleg mit sehr seltener Kombination von Wertsendung und Nachnahme SBK = CHF 600+.
 		     32+ 42 6 200 (€ 185)
1863: 20 Rp. orange und 1867 50 Rp. lila, beide farbintensiv und einwandfrei gez., ideal 
und übergehend "NEUVEVILLE 17 VII 80" auf Nachnahme-Anhänger der Fahrpost nach 
Lamboing. Fahrposttarif bis 5 Kg und bis 25 Km 40 Rappen plus Nachnahme-Mindestbetrag 
von 30 Rp., schönes Stück. 		     32+ 43 6 100 (€ 95)
1863: Tüblibrief 30 Rp. blau mit Sitzender 20 Rp. orange und 50 Rp. lila, beide farbfr. 
und einwandfrei gez., je klar und übergehend entw. "BASEL 13 XI 72 VI- BR DS" mit 
nebenges. "PD" im Kasten, schweizerischem "CHARGE" im Kasten und franz. "CHARGÉ", 
eingeschrieben versandt nach Le Havre Frankreich mit rücks. Registrierungsstp. der 
Bahnlinie Belfort - Paris und Ankunftsstempel (14.11.72). Mit einem Gewicht von 19 Gr. 
(siehe rücks. Registrierstp.) lag dieser Umschlag in der zweiten Gewichtsklasse, somit 
fielen zweimal 30 Rp. Briefporto und ein fixer Einschreibezuschlag von 30 Rp. an. Signiert 
von der Weid; Attest Marchand (1990), Facit 8+16. 		     

U11+ 32+ 
43 6 300 (€ 280)

1862: 30 Rp. zinnoberrot, farbfr. und sehr gut gez., klar und übergehend entw. mit Stabstp. 
MALTERS mit nebenges. CHARGÉ und Datumsstp. "LUZERN 23 IX 64 BR. EX." auf 
Faltbrief nach Münster LU. Attest Renggli (2011).  		     33a 6 100 (€ 95)
1863: 60 Rp. kupferbronze im senkr. Dreierstreifen, farbfr. und einwandfrei gez., zart 
entw. "ST. GALLEN 13 JUNI 67 6 A." mit nebenges. PD im Kästchen auf ehemals 
dreifachgewichtigem Faltbrief nach Madrid mit rücks. Bahnpost Basel-Olten und 
Ankunftsstp. (17 JUN). Attest Renggli (2000). 		     35 6 250 (€ 235)
1864: Sitz. Helvetia 20 Rp. gelborange, 60 Rp. kupferbronze und 1 Fr. goldbronze/rötlich. 
gest. "LAUSANNE - 21 OCT 64", daneben schwarzes PD im Kästchen, auf Faltbrief (eine 
Seite fehlt) via Ponteralier nach London, portogerechter Beleg in der dritten Gewichtsstufe 
mit vorders. Ankunftsstp. in Rot "LONDON OC 24 64". Attest Renggli (1997)  
SBK = CHF 1'200+. 		     

32a+ 35+ 
36a 6 250 (€ 235)

1864: 1 Fr. golden auf weissem Papier, farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. 
"WOHLEN 20 VII 78-5" auf Paketbegleitschein / Deklaration zu einem Carton von 3½ Kg 
Baumwollgeflechte nach Dresden mit vorders. Paketzettel "aus Basel" und Ausgabezettel 
auf lila Papier sowie rücks. Transit Basel und Frankfurt, Amtssiegel des Königlich 
Sächsischen Steueramtes Dresden und Ausgabestempel. Seltene Verwendung einer 
Zolldeklaration anstatt der vorgeschrieben Paketbegleitadresse, portogerechte Frankatur im 
Fahrposttarif vom 24. Januar 1877 für ein gewöhnliches Paket bis 5 Kg, wobei 48 Pfennige 
an Deutschland transferiert wurden. Attest Renggli (1993). 		    36c 6 500 (€ 465)
1873: 1 Fr. golden (etwas verschmutzt), gest. "Genève - 26. IV. 73 - 4 - Succ. Rive" 
und daneben schwarzesa PD sowie roter Einkreisstp. des Austauschbüros SUISSE-
MARSEILLE, als seltene Einzelfrankatur auf eingeschr. Kuvert adressiert nach Marseille, 
Ankunftsstp. auf der Rückseite vom 28. April. Attest Zumstein (1999) SBK EF = LP. 	
	    36c 6 200 (€ 185)
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Bieten Sie on-line live, so als ob Sie persönlich im Auktionssaal anwesend wären: www.corinphila.ch
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1862: 5 Rp. braun und 1864 1 Fr. golden, beide farbfr. und üblich gez., je klar und übergehend 
entw. "GENEVE 14 VI 81 - 6 SUCC. RIVE" auf Auslandsfrachtbrief für ein Paket von 250 Gr.  
ohne Wert nach Mailand. Der Frachtschein war ein Relikt aus der vor-UPU Zeit und fand 
nur noch in bestimmte Länder wie Italien Verwendung, während Fahrpost in den Postverein 
ab 1878 zusammen mit einem Begleitschein versendet wurde. Während der Begleitschein 
mit dem Frachtgut versandt wurde und bei der Postverwaltung verblieb, war der Frachtbrief 
neben dem Frachtgut eine eigenständige Postsendung. Das Porto des vorliegenden Lots 
setzt sich aus 60 Rp. Porto inkl. 20 Rp. Alpenpasszuschlag über den Simplon für ein bis zu 
5 Kg. schweres Paket, 25 Rp. Versicherung, 15 Rp. Bestellgebühr und 5 Rp. Stempelgebühr 
zusammen. Der Alpenpasszuschlag von 20 Rp. wurde ab September 1876 bis Oktober 1884 
im Verkehr über die grossen Alpenpässe erhoben. Dokumente mit Alpenpasszuschlägen sind 
sehr selten und gesucht, da diese Frachtbriefe meist vernichtet wurden, ein vergleichbarer 
Frachtschein ist beschrieben in Bäuml & Fürbeth - Formulare der Schweizer Bundespost 
auf S. 60/61. Attest Eichele (1999). 		     30+ 36 6 800 (€ 745)
1862: 5 Rp. braun, 1864 1 Fr. golden im senkr. Dreierstreifen, 1867 10 Rp. rot (rechts unten 
defekt) und 25 Rp. grün, alle auf weissem Papier, farbfr. und vorab gut gez., je sauber und 
übergehend entw. "GENEVE 27 MARS 73 DISTR" mit nebenges. CHARGE - Kastenstp. 
und rotem franz. Grenzübergangsstp. "SUISSE 28 MARS 73 LYON" auf Vorderseite eines 
ehemals zehnfachgewichtigem Einschreibebriefes nach Lyon, handschr. "98.25 " (Gr.). 
Portogerechte Frankatur, zehnmal 30 Rp. je 10 Gr. für das Briefporto und 40 Rp. fixer 
Einschreibezuschlag im Tarif vom Oktober 1865. 		     

30+ 36+ 
38+ 40 (6) 200 (€ 185)

1864: 1 Fr. golden im unregelmässigen intakten Block zu 23 Marken zus. mit 30 Rp. 
ultramarin im waagr. Paar, eine farbfr. und üblich bis gut gez. Verrechnungsfrankatur, klar 
und übergehend entw. "DELEMONT 29 VI 77" auf Belegexemplar des 'Le Démocrate', 
einer politischen Zeitschrift der Liberalen im Jura. Die Frankatur bezahlte den Versand 
von 1180 Exemplaren der Ausgabe vom 19. Juni 1877, mit je 2 Rp. pro Exemplar. Eine 
aussergewöhnliche und spektakuläre Frankatur. 		     36+ 41 6 2'500 (€ 2'325)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1874: 2 Rp. oliv, rechte untere Hälfte einer diagonal halbierten Marke, an einer vollständigen 
Marke hängend sowie weiterer Einzelwert, eine farbfr. und gut gez. 5 Rp.-Frankatur, klar 
und übergehend entw. "FRAUENFELD 12 II 81 VII" auf kleinformatigem Umschlag. Ein 
portogerechter Lokalbrief innerhalb von Frauenfeld, unbeanstandet befördert, zumal viele 
Halbierungen mit Sitzenden nicht akzeptiert und die entsprechenden Belege taxiert wurden. 
Ein aussergewöhnliches Stück, es ist nur noch eine zweite derartige Frankatur bekannt. 
Signiert Cueni; Attest Hunziker (1965) Zu Spez = CHF 12'500. 		     37g 6 4'000 (€ 3'720)
1867: 2 Rp. braunoliv (2, oberer Wert mit zwei Nadelstichen) und 10 Rp. anilinrosa (oben 
leicht def. Zähnung) zus. mit Portomarke 1 Rp. ultramarinblau (kl. Riss in der rechten oberen 
Ecke), je sauber entw. mit blauschwarzem Rundstp. "Fontaines 29 XII 80" auf Nachnahme-
Briefvorderseite nach Cernier. Vermutlich war keine 5 c. Marke mehr vorhanden, so dass 
der Postbeamte das Porto mit einer 1 Rp. Strafportomarke zusammensetzen musste. Sehr 
seltene Verwendung der 1 Rp. Taxmarke als Freimarke. Attest Guinand (2000).
 		     37+ 38+ 1N (6) 750 (€ 700)
1867: 10 Rp. rot, farbfr. (Zähnung leicht felhlerhaft), dekorativ und übergehend entw. 
mit Zwergstp. "MEIERSKAPPEL 17 II" (1871) auf Faltbrief nach Luzern mit rücks. 
Ankunftsstp. vom gleichen Tag. Attest Renggli (2002).  		     38a 6 100 (€ 95)
1867: 10 Rp. rot, farbfr. und üblich gez., klar und übergehend entw. "ST. GALLEN 3 V. 79 
- 1" auf Zierumschlag der Cigarrenhandlung E. Kern nach Schwyz mit rücks. Ankunftsstp. 
vom Folgetag. Ein attraktiver Beleg. 		     38 6 100 (€ 95)
1867: Tübliumschlag 25 Rp. grün mit Zusatzfrankatur Sitzende 10 Rp. rot, zart entw. 
"AARAU 25. XII. 69" mit nebenges. P.D., versandt nach Galatz, Moldau mit rücks. Transit 
Zürich, Wien und Ankunftsstp. des rumänischen Postamtes "GALATI 1/1". Beleg mit 
schwachen Rändern, aber eine seltene Destination und eine interessante Verwendung des 
Tübli-Umschlages. 		    U6+ 38 6 100 (€ 95)
1867: 10 Rp. rot (zwei Einzelwerte in unterschiedlichen Nuancen) und 25 Rp. grün auf 
weissem Papier, farbfr. und gut gez., je sauber und übergehend entw. "LENZBURG 13 
X 77" mit nebenges. CHARGE - Kastenstp. auf eingeschr. Doppel einer Vorladung des 
Bezirksgerichts Lenzburg AG, von Hendschiken mit inwendigem Datumsstp. vom 
folgenden Tag retourniert. Portogerechter Beleg mit 5 Rp. für den Lokalrayon, 20 Rp. 
Einschreibezuschlag und 20 Rp. für den Rückschein im Tarif vom September 1876. Das 
Postamt Lenzburg berechnete für derartige Gerichtsakten zuvor immer 50 statt 45 Rp., da es 
fälschlicherweise annahm, dass die zweite Gewichtsstufe für Akten wie bei Briefen ab 15 Gr.  
und nicht ab 250 Gr. begänne. Dieser Missstand wurde Mitte 1877 abgestellt, somit ein 
interessanter Beleg, der diese Entwicklung dokumentiert. 		     38+ 40 6 100 (€ 95)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1867: 10 Rp. rot (Eckfehler rechts unten) und 25 Rp. grün auf weissem Papier als 
Zusatzfrankatur auf Geldanweisung 30 Rp. blau, farbfr. und vorab gut gez., je sauber und 
übergehend entw. "BASEL 31 XII 78 MANDATE" mit Etiquette der Aufgabepoststelle und 
handschr. "T" als telegraphische Postanweisung über 141,80 Fr. nach St. Gallen mit rücks. 
Ankunftsstp. "ST. GALLEN MANDATE 31 XII 78" (Coupon abgetrennt und neu fixiert). 
Das Porto betrug 40 Rp. bei einer Summe von 100-200 Franken und zusätzlich 25 Rp. für 
den telephische Anweisung. 		     

PA27+ 38+ 
40 6 200 (€ 185)

1867: 30 Rp. ultramarin, farbfr. und einwandfrei gez., klar, und voll aufgesetzt entw. 
mit seltenem BAINS DE SCHINZNACH / SUISSE mit nebenges. PD und Bahnpoststp. 
"BERN - ROMANSHORN 14 VIII 69.38" auf kl. Umschlag nach Monza mit rücks. ital. 
Bahnpoststp. und Ankunftsstempel. Ein attraktiver und gesuchter Stempel aus dem Aargau, 
Attest Rellstab (1993). 		     41 6 300 (€ 280)
1881: 5 Rp braun und 10 Rp. rot auf Faserpapier zus. mit Ziffermuster 10 Rp. karmin 
auf Faserpapier, alle farbfr. und vorab einwandfrei gez., klar und übergehend entw. 
"ETTISWYL 19 VI 82" mit nebenges. CHARGE-Kastenstp. auf eingeschr. Faltbrief nach 
Niederwil mit rücks. Ankunftsstp. "SCHÖTZ 19 VI 82". Die untere Zähnung der 5 Rp. 
wurde abgeschnitten, vermutlich um den besser sichtbaren Teil eines früheren Stempels zu 
eliminieren, vermutlich "BARGEN 26 I 82". Eine interessante Verwendung zum Schaden 
der Post, zudem als Kombination beider Ausgaben. Attest Guinand (2017) Zu Spez = CHF 2'625. 	
	    

45c+ 46a+ 
61Aa 6 400 (€ 370)

1881: 5 Rp. braun und 15 Rp. gelb (kl. Fleck), beide auf Faserpapier, farbfr. und üblich 
gez., je ideal und übergehend entw. "MARTIGNY - BOURG 5 IX 82" auf früher 
Nachnahme Postkarte (senkr. Bug) mit einer einzuziehenden Summe von Fr. 10.80 an den 
Gemeindepräsidenten von Salvan VS mit vorders. Transit Vernayaz und Ankunftsstp. (7. IX. 
82). Eine seltene Faserpapier - Zusatzfrankatur zur Begleichung des Nachnahme-Zuschlags 
bei einer Summe zwischen Fr. 10 und 20 SBK = CHF 1'020. 		     45+ 47 6 150 (€ 140)
1881: 10 Rp. rot, 25 Rp. grün und 50 Rp. lila (2, eine mit kl. Zähnungsfehler rechts oben), 
alle auf Faserpapier, farbfr. und vorab gut gez., klar und übergehend entw. "WITTNAU 
12.II.82" und CHARGE -. Kastenstp. auf Doppel einer Vorladung des Friedensrichters 
Wittnau, zurück aus Wölfinswyl mit dortigem Stp. vom Folgetag. Der R-Kastenstp. enthält 
drei Nummern, die Originale der Vorladungen gingen somit an drei Streitparteien, das 
verklebte Gesamtporto setzt sich somit aus dreimal dem Porto für einen Einschreibebrief 
mit Rückschein à 45 Rp. zusammen. Ein auch postgeschichtlich sehr interessanter Beleg mit 
einer reinen Faserpapier-Frankatur. Attest Rellstab (1988) SBK = CHF 2'570.
Provenienz: 77. Corinphila  Auktion (1988), Los 6539. 		     45+ 49+ 51 6 500 (€ 465)

Ziffermuster

1882: Ziffermarke 2 Rp. olivbraun, sauber gest. "Trogen - 30 V 82". Attest Berra (2010) 
SBK = CHf 550. 		     53 50 (€ 45)

1882: 5 Rp. bräunlichlila, farbfr. und einwandfrei gez., ungebraucht mit Originalgummi. 
Atteste Trüssel (1996); Guinand (2017) SBK = CHF 1'750. 		     54a * 250 (€ 235)
1867: 5 Rp. hellbraunlila auf weissem Papier im waagr. Paar, farbfr. und gut gez., klar und 
voll aufgesetzt entw. mit Stabstp. TITTERTEN (AW 1992) mit nebenges. "REIGOLDSWIL 
2 IX 82" auf Faltbrief nach Schönenwerd mit rücks. Transit Liestal und Ankunftsstp. vom 
gleichen Tag.  		     54 6 100 (€ 95)
1882: 10 Rp. hellrosa, farbfr. und einwandfrei gez., ungebraucht mit Originalgummi. Eine 
gesuchte Marke, Attest Guinand (1995) SBK = CHF 3'500. 		     55A * 400 (€ 370)
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in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1888: 15 Rp. in der seltenen gelborangenen Nuance, farbfr., einwandfrei und gut zentr. gez., 
ungebraucht mit Originalgummi. Ein ausgesprochen schönes Stück dieser seltenen Marke, 
Atteste Moser (1970); von der Weid (1987); Guinand (2017) SBK = CHF 24'000. 		     63Ad * 5'000 (€ 4'650)
1888: 15 Rp. in der seltenen gelborangenen Nuance, farbfr. und normal bis gut gez., zart 
entw. mit "ZÜRICH 11 NOV ..." im Kasten. Auch in gest. Eine seltene Marke, Attest 
Marchand (2016) SBK = CHF 7'000. 		     63Ad 1'000 (€ 930)
1900: Ziffermarke 2 Rp. olivbraun, sauber entw. mit dem seltenen Balkenstp. 
FELSENBACH=VALZEINA, auf Kuvert adressiert nach Landquart und weiter nach 
Klosters-Platz. Attest Guinand (2001). 		     58Bb 6 250 (€ 235)
1906: 15 Rp. in der seltenen rötlichlilanen Nuance, farbfr. und einwandfrei gez., postfr. mit 
vollem Originalgummi. Befund Guinand (1983) SBK = CHF 1'000. 		     85a ** 150 (€ 140)

Stehende Helvetia: Katalogausgaben

1891: 3 Fr. braun mit Bogenrand oben, farbfr. und einwandfrei gez., postfr. mit vollem 
Originalgummi. Befund Abt (1992); Attest Rellstab (1996) SBK = CHF 1'000. 		     72A ** 150 (€ 140)
1889: 40 Rp. grau mit Bogenrand rechts, farbfr. und einwandfrei gez., ungebraucht mit 
vollem Originalgummi (winziger Anhaftungspunkt). Attest Rellstab (1997) für ein Paar  
SBK = CHF 1'400+. 		     69B * 250 (€ 235)
1891: 20 Rp. rötlichorange, farbfr. und einwandfrei gez., postfr. mit vollem Originalgummi. 
Befund Guinand (1977) SBK = CHF 2'400. 		     66Cb ** 400 (€ 370)
1888: 40 Rp. dunkelgrau, farbfr., einwandfrei und gut zentr. gez., ungebraucht mit 
Originalgummi. Befund Rellstab (1978); Attest Guinand (2017) SBK = CHF 1'400.
 		     69Cb * 200 (€ 185)
1881: 40 Rp. grau auf Faserpapier, farbfr. und für diese schwierige Marke normal gez., 
sauber entw. "(GENEVE) HOTEL DE VILLE ..8 IV 82 IX-". Attest Guinand (2006)  
SBK = CHF 5'000. 		     69Ca 4*/** 1'000 (€ 930)
1891: 1 Fr. lila, farbfr., einwandfrei und gut zentr. gez., ungebraucht mit Originalgummi. 
Attest Guinand (2017) SBK = CHF 1'500. 		     71Cb * 200 (€ 185)
1905:30 Rp. braun mit Plattenfehler HELVETTA, sauber gest. "Basel 19. XII. 05 - VII", 
eine seltene Marken in farbfr. Erhaltung. SBK = CHF 2'500. 		     68D.2.05/II 400 (€ 370)
1904: 30 Rp. rotbraun gez. 11½ : 11 mit dem auf dieser Ausgabe sehr seltenem Plattenfehler 
"HELVETTA", farbr. und gut gez., klar und den Plattenfehler freilassend entw. 
"WALDENBURG ... VIII 05". Signiert Zumstein, Attest Guinand (2017) SBK = CHF 2'500. 	
	    68De.2.50/II 300 (€ 280)
1904: 20 Rp. in der seltenen Nuance bräunlichorange im Halbbogen zu 50 postfr. Werten 
(vier Werte mit Zahnfehlern). Eine sehr seltene grosse Einheit, Attest Zumstein (1986)  
Zu Spez = CHF 15'000. 		     66Ed ** 1'000 (€ 930)

1900: 1 Fr. lila, farbintensiv und einwandfrei gez., ungebraucht mit Originalgummi. Attest 
von der Weid (1996) SBK = CHF 3'250. 		     71E * 400 (€ 370)
1901: 3 Fr. hellbraun, die sehr seltene Zähnung 11¾ als farbfr. und gut gez. Stück (ein 
Eckzahn rechts oben abgeschnitten), klar entw. "ST. GALLEN .5.XI.01.--". Attest Guinand 
(1978) SBK = CHF 9'500. 		     72F 1'000 (€ 930)
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1905: 20 Rp. rotorange im Halbbogen zu 50 postfr. Werten sowie von der nachgravierten 
Platte, ebenfalls im Halbbogen zu 50 postfr. Werten. SBK = CHF 1'500. 		     

86A,
86A.3.08 ** 100 (€ 95)

1907: 3 Fr. hellbraun, farbfr. und einwandfrei gez., postfr. mit vollem Originalgummi. 
Befund Rellstab (1996) SBK = CHF 1'100. 		     92C ** 150 (€ 140)

1908: 1 Fr. karmin in der seltenen Zähnung 11½:11, farbintensiv (zwei stumpfe Zähne 
links oben), ideal entw. "LAUSANNE CONSIG. MESS. -7.IV.09". Atteste Eichele (2004); 
Guinand (1980/2017) SBK = CHF 10'000. 		     99B 1'000 (€ 930)

Stehende Helvetia: Briefe

1888: Portomarke 500 Rp. fahlgrün/karminrot, fünf Stück zusammen mit Ziffernmarken 
2 Rp. olivbraun (2) und 15 Rp. gelb (2) und Steh. Helvetia 1 Fr. lila, sauber gest. "Neuchâtel 
- 22. V. 88 - Gazettes", als Verrechnungsfrankatur über Fr. 26.34 für den Versand von 1317 
Publikationen 'L'Epargne en Participation", eine aussergewöhnliche Frankatur, dekorativ 
und evtl. Unikat. Attest Rellstab (1996) SBK = CHF 2'400++. 		     

P22B+ 
58A+ 63A+ 

71A 6 400 (€ 370)

1894: 25 Rp. grün,  gest. "Genève - 14. VI. 97 - IX - Rue du Rhône", als Zusatzfrankatur 
auf eingeschr. Postkarte adressiert nach Kandahar in Afghanistan, dort nicht zustellbar 
und retour nach Genf, der spektakuläre Irrläufer mit vielen Transitstempeln und handschr. 
Vermerken. Attest Guinand (2011). 		     67Db 6 1'000 (€ 930)
1906: Ziffermuster 5 Rp. grün und Stehende Helvetia 40 Rp. hellgrau, beide farbfr. und 
gut gez., klar und übergehend entw. "TROISTORRENTS 12.XII.07" auf Nachnahme-
Umschlag nach Monthey mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag. SBK = CHF 500+. 	
	    82+ 89A 6 100 (€ 95)
1906: Stehende Helvetia 40 Rp. grau Type 2 mit Helvetia mit Schwert 40 Rp. rosalila Type 
1, beide farbfr. und gut gez., klar und übergehend entw. "SAMADEN 15 XI 21 . 10" auf 
Express-Umschlag nach Zürich mit rücks. "TELEGRAPH ZÜRICH" vom gleichen Tag. 
Seltene, portogerechte Spätverwendung. Signiert Moser; Attest Trüssel (2001) SBK = CHF 
400+. 		     89B+ 107 6 100 (€ 95)
1908: Steh. Helvetia 25 Rp. hellblau (Einriss unten) + 50 Rp. dunkelgrün und 1 Fr. karmin, 
zusammen auf Begleitadresse für ein Paket von 2.300 kg nach Bukarest, sauber gest. 
"ZÜRICH 1 - 14. IV. 08 - FAHRP. AUFG.", schöne Dreifarbenfrankatur, Karte mit senkr. 
Bugspur., Attest Guinand (2001). 		     

93A+ 
98Ac+ 99 6 150 (€ 140)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1918: Dreifarben- Bunt und Mischfrankatur, sauber gest. "Bern - 30. VII. 18 - 6 - Brf. 
Aufg.", auf portogerechtem eingeschr. Kuvert bekannter Firma adressiert nach Odense in 
Dänemark. 		     

98A+ 105+ 
137 6 150 (€ 140)

1908: Freimarkenausgabe Helvetia mit Schwert 40 Rp. rosalila/gelblich, ein geschnittener 
Probeabzug in den Originalfarben, farbfr. und auf eine Kartonunterlage geklebt, eine seltene 
Probe aus dem Bickel-Archiv. Attest Renggli (2000). 		     112-P (*) 250 (€ 235)
1908: Helvetia mit Schwert 3 Fr. olivgelb/gelb mit glattem Gummi im Viererblock 
vom Bogenrand oben, gut gez., postfr. mit Originalgummi. Attest Marchand (2017)  
SBK = CHF 6'400+. 		     116 4** 500 (€ 465)

1914/31: Freimarkenausgabe Gebirgslandschaften, zwei bildgleiche, nicht verausgabte 
ungezähnte Probedrucke mit Bildmotiv 'Altstadt von Murten (?)' und Wertangabe '1', 
vermutlich von Eugène Grasset, auf gelblichem Ausschusspapier ohne Gummi, zwei sehr 
seltene Proben aus dem Bickel-Archiv. 		     (*) 750 (€ 700)
1914: Gebirgslandschaften Mythen 3 Fr. blaugrün, postfr. Exemplar farbfr. und gut zentriert. 
Sign. Georg Bühler SBK = CHF 2'800. 		     129 ** 200 (€ 185)
1914/28: Tell 20 Rp. im Viererblock, je ein Wert mit Abart: Putzer am Hinterkopf, sechs 
ungebrauchte Viererblocks, sowie Gebirgslandschaften 5 Fr. Rütli ultramarin resp. blau im 
senkr. ungebrauchten Dreierstreifen. 		     

130,
174Ab,

178 */** 200 (€ 185)
1914/18: Gebirgslandschaften Jungfrau 10 Fr. dunkellila und Mythen 3 Fr. rot, zwei postfr. 
Viererblocks der rechten oberen bzw. unteren Bogenecke. Zwei Atteste Eichele (2013)  
SBK = CHF 4'200. 		     131+ 142 4** 400 (€ 370)
1940: Helvetia mit Schwert 80 Rp. grau auf hellorange, Kreidepapier mit glattem Gummi 
im Viererblock, gut gez. und in einwandfreier Erhaltung, klar und zentr. entwertet "ST 
GALLEN 1 23 VIII. 41 10 BRIEFANNAHME". Atteste Liniger (1981); Marchand (2017) 
SBK = CHF 2'500. 		     141y 4 250 (€ 235)
1942: Freimarke Helvetia mit Schwert 80 Rp. grau/hellorange auf Kreidepapier mit glatter Gum-
mierung, zwei eingeschr. Express-Kuverts im Lokalbereich, (über)frankiert mit je einem Vierer-
block und sauber entw. mit dem Zweikreisstp, "Courlevon - 16. II. 42", Beide mit Attest Liniger 
(1983+1984) und ein Beleg zus. mit Attest Loertscher (2012) SBK = CHF 6'700- 		     141y 64 500 (€ 465)

1921: Aufbrauchausgabe 5 / 7½ Rp. Tellknabe grau in der seltenen Type III vom Bogenrand 
rechts, farbfr. und einwandfrei gez., postfr. mit vollem Originalgummi. Attest von der Weid 
(1989) für einen Dreierstreifen SBK = CHF 8'500. 		     148/III ** 1'000 (€ 930)
1921: Aufbrauchausgabe 5 / 7½ Rp. Tellknabe grau in der seltenen Type III als senkr. Paar, 
farbfr. und einwandfrei gez., klar entw. "BIEL (BIENNE) 3 1.VIII.32-7 BRIEFPOST". 
Atteste Loertscher (2009), Marchand (2017) SBK = CHF 19'000. 		    148/III 2'500 (€ 2'325)
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ca. € 

1941: Wappenmuster Fr. 1.50 ultramarin/rot/hellblau auf gekreidetem Faserpapier mit glatter 
Gummierung, farbfr. Viererblock mit zentr. Entwertung "Heiligenschwendi - 20. XII. 41 - b. 
Thun", Rückseite voller Originalgummi. Attest Liniger (1975) SBK = CHF 4'200. 		     165y 4 400 (€ 370)
1940: Wappenmuster 1.50 Fr. auf gekreidetem Faserpapier mit glatter Gummierung im 
Viererblock, zentr. entw. "BERN 1 28.V.41.14 TRANSIT". Signiert Zumstein; Attest 
Marchand (2017) SBK = CHF 4'200. 		     165y 4 400 (€ 370)
1940: Wappenmuster 1.50 Fr. auf gekreidetem Faserpapier mit glatter Gummierung im 
Viererblock, zentr. entw. "BERN 6 9.IX.41 10 KIRCHENFELD". Atteste Renggli (1990); 
Marchand (2017) SBK = CHF 4'200. 		     165y 4 400 (€ 370)
1942: Wappenmuster Fr. 1.50 ultramarin/rot/hellblau auf gekreidetem Faserpapier mit glatter 
Gummierung, senkr. Bogenteil mit acht Marken, zwei zentr. Entwertungen "Bern 1 - 22. XII. 
42 - 10", Rückseite postfr. Attest Marchand (1987) SBK = CHF 8'400. 		     165y 750 (€ 700)
1942: Wappenmuster 90 Rp., Fr. 1.20 und Fr. 1.50 auf gekreidetem Faserpapier mit glatter 
Gummierung, kompl. Serie im Viererblock, alle von der Bogenecke rechts oben, farbfr. und 
gut gez., zentr. entw. "BERN 1 14.XI.41-10 BRIEFANNAHME". Attest Marchand (2017) 
SBK = CHF 7'200. 		     163y-165y 4 750 (€ 700)
1942: Wappenmuster 90 Rp, Fr. 1.20 und Fr. 1.50 auf gekreidetem Faserpapier mit glatter 
Gummierung, kompl. Serie von drei Werten im Viererblock, alle mit Bogenrand und zentr. 
Entwertung "Basel 2 - Briefversand",   90 Rp. mit Datum 31. XII.42 -8 und die beiden 
anderen mit Datum 17. XI. 42 - 10, die Rückseiten mit vollem Originalgummi. Attest 
Eichele (2000). 		     163y-165y 4 750 (€ 700)
1933/34: Freimarken Wappenmuster 90 Rp. - 2 Fr. auf gekreidetem Faserpapier mit 
geriffelter Gummierung, kompl Serie von vier Werten in postfr. Viererblocks SBK = CHF 2'200. 	
	    163z-166z 4** 250 (€ 235)
1932/33: Tellbrustbild auf sämischem Faserpapier mit geriffelter Gummierung, zwei postfr. 
Serien der fünf verausgabten Werte SBK = CHF 1'620. 		    160z/184z ** 200 (€ 185)

1924: 50 Jahre UPU 20 Rp. rot Kastenzähnung mit seltenem grünem Gummi und Bogenrand 
links, farbfr. und einwandfrei gez., postfr. mit vollem Originalgummi. Attest Renggli 
(1993) SBK = CHF 4'700. 		     167A/III ** 750 (€ 700)
1928: Gebirgslandschaften Rütli 5 Fr. blau als seltenes ungez. Stück, farbfr. und postfr. 
mit vollem Originalgummi. Nur zwei Bögen à 25 Stück bekannt, signiert Ernst Müller  
SBK = CHF 5'000. 		     178U ** 1'000 (€ 930)
1932: Abrüstungskonferenz in Genf, 1 Fr. blau/grau, Probedruck in den Originalfarben auf 
ungummiertem, weissem Papier SBK = CHF 2'000. 		     190-P (*) 200 (€ 185)
1936: Landschaftsbilder Pilatus 5 Rp. auf geriffeltem Papier mit Bogenrand unten mit 
Abart: starker Doppeldruck in der '5' und in 'HELVETIA' (43. Marke), klar und übergehend 
entw. "1er BUREAU DE POSTE AUTOMOBILE SUISSE 21.III.37-21" auf kl. Couvert. 
Attest Marchand (1986) SBK = CHF 800. 		     202z.DP2 6 100 (€ 95)

1937: Freimarke Val Leventina 20 Rp. rot auf glattem Papier, mit Abart: Doppelprägung im 
unteren Rand, sauer gest. "Fleurier - 1. IV. 37 - 19", eine sehr seltene Marke. Attest vdWeid 
(1997) SBK = CHF 5'500. 		     205y.2.01 500 (€ 465)
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1936/38: Freimarke Val Leventina 20 Rp. rot mit glatter Gummierung im postfr. Viererblock 
mit Bogenrand oben SBK = CHF 1'400. 		     205y 4** 150 (€ 140)
1936: Kl. Landschaftsbilder im Stichtiefdruck, Val Leventina 20 Rp. rot, Viererblock der 
Urplatte mit zentr. Entwertung "Basel 1 - 12. IX. 389-17 - Briefannahme", ein seltener 
Block mit vollem Originalgummi in tadelloser Erhaltung. Attest Marchand (2011)  
SBK = CHF 2'300. 		     205y 4 200 (€ 185)
1938: Freimarke Val Leventina 20 Rp. rot, Viererblock mit Bogenrand oben und zentr. 
Entwertung "St. Gallen - 15. I. 38 - Briefaufgabe". Attest Liniger (1980) SBK = CHF 2'300. 	
	    205y 4 250 (€ 235)
1937: Buntfrankatur mit acht Marken (Fr. 5.30), gest. "Genève 11 - 16. IV. 37 - Rue du 
Strand", portogerecht auf Luftpostkuvert mit einem Gewicht von 19 Gr. adressiert nach 
Buenos Aires, schöner Bedarfsbeleg. 		     

115+ 176+ 
205+ 207 6 75 (€ 70)

1938: Freimarke San Salvatore 20 Rp. rot mit glatter Gummierung im waagr. Paar. Marke 
links mit Abart: Doppelprägung des ganzen Markenbildes (Pos. 21 im Druckbogen), 
sauber entw. mit dem Zweikreisstp. "Bern 1 - 1. XII. 53 - 12". Sign. Liniger SBK = CHF 600. 	
	    215y.2.01 150 (€ 140)
1938: Freimarke San Salvatore 20 Rp. rot, sauber entw. am Ausgabetag (17.9.) mit dem 
Sonderstp. der Briefmarken-Aussstellung in Aarau, auf Kuvert adressiert nach Basel. Attest 
Trüssel (1988) SBK = CHF 2'000. 		     215y 6 150 (€ 140)
1939: Wappenmuster 2 Fr. (2) und Symbolische Darstellungen 5 Fr. und 10 Fr., sauber 
gest. "Thun 1 - 21. IV. 39 - 19", auf eingeschr. Kuvert adressiert nach Buenos Aires. Attest 
Renggli (2000) SBK = CHF 400+. 		     

166z+ 
217v+ 218v 6 200 (€ 185)

1939: Land-Marke 20 Rp. karmin/zinnober mit deutsche Inschrift, postfr. Viererblock mit 
Abart: stark nach unten verschobener Rotdruck SBK = CHF 1'000. 		     220.1.10 4** 150 (€ 140)

1939: Landesausstellung 20 Rp. als sehr seltenes ungez. Stück, farbfr. und postfr. mit vollem 
Originalgummi. Nur ein Bogen à 25 Stück bekannt, Attest Zumstein (1980) SBK = CHF 12'000. 223.Ab ** 3'000 (€ 2'790)
1941: Historische Bilder Oberst Ludwig Pfyffer 1 Fr. dunkelgrün/grün in postfr. Erhaltung 
mit Abart: Doppelprägung. Attest Rellstab (1996) SBK = CHF 1'000. 		     248.DP ** 100 (€ 95)
1941: Hist. Bilder Oberst Ludwig Pfyffer 1 Fr. dunkelgrün/grün, Lot drei postfr. Exemplare 
mit Abart: Doppelprägung. Ein Attest Rellstab (1978) SBK = CHF 3'000. 		     248.2.01 ** 250 (€ 235)
1941: Historische Bilder Oberst Forrer 2 Fr. mit seltenem Plattenfehler: Doppelprägung 
in der Manschette, über rechtem Auge, in den Kleidern und Knöpfen auf 11. Marke des 3. 
Bogens, farbfr. und postfr. mit vollem Originalgummi. Atteste Rellstab (1988); Loertscher 
(2011) SBK = CHF 10'000. 		     251.DP2 ** 2'000 (€ 1'860)
1941: Sondermarke 750 Jahre Stadt Bern, ungez. Viererblock aus dem PTT-Geschenkheft, 
wie üblich die beiden oberen Marken auf Unterlage festgeklebt, die unteren beiden postfr. 
SBK = CHF 1'660. 		     253.1.09 54*/** 200 (€ 185)
1941: Sondermarke '750 Jahre Stadt Bern' in der Farbnuance dunkelgrau/rot/orangegelb/
schwarz, waagr. Paar mit sauberer Entwertung vom Ausgabetag "Schweiz. Automobil-
Postbureau - 6. IX. 41 - 15", auf Kuvert adressiert nach Bern. Attest Renggli (2012)  
SBK = CHF (1'150). 		     253c 6 150 (€ 140)
1941: 750 Jahre Stadt Bern, eine ungezähnte Marke aus dem Geschenkheft zusammen mit 
zwei Normalmarken, sauber gest. "Bern 1 - 19. IX. 41 - 10", als portogerechte Frankatur 
auf einer Karte adressiert an bekannte Adresse im Lokalbereich. Attest Zumstein (1985)  
SBK = CHF 5'500. 		     

253+ 
253.1.09 6 750 (€ 700)

1944: 50 Jahre Olympisches Komitee, 30 Rp. blau/grauschwarz mit Abart: Apollo mit offenem 
Auge als 23. Marke im kompl. postfr. Bogen zu 50 Marken. SBK = CHF 500+. 		     261w.Pf ** 75 (€ 70)
1944: 50 Jahre Internat. Olympisches Komitee, 30 Rp. blau/grauschwarz mit Abart: Apollo 
mit offenem Auge, sauber entw. mit einem Teilabschlag des Zweikreisstp. "Bern 1 - ??. II. 
44 - 8". Attest Liniger (1980) SBK = CHF 2'100. 		     261w.2.01 250 (€ 235)
1944: 50 Jahre Olympisches Komitee, 30 Rp. blau/grauschwarz mit Abart: Apollo mit 
offenem Auge, sauber entw. mit einem Teilabschlag des Zweikreisstp. "(Vendli)NCOURT - 
... XI. 44". Atteste Rellstab (1992) und Eichele (2008) SBK = CHF 2'100. 		     261w.2.01 250 (€ 235)
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1944: 50 Jahre Internat. Olympisches Komitee, 30 Rp. blau/grauschwarz im waagr. Paar, linke 
Marke mit Abart: Apollo mit offenem Auge (rückseitig minim aufgerauht), sauber entw. "BASEL 
1 2.VI.44.10 BRIEFANNAHME". Attest Marchand (2017) SBK = CHF 2'100+.    261w.Pf 200 (€ 185)
1944: 50 Jahre Internat. Olympisches Komitee, 30 Rp. blau/grauschwarz im Viererblock, 
Marke oben links mit Abart: Apollo mit offenem Auge, zentrisch entw. mit dem 
Zweikreisstp. "Lausanne 1 - 21. III. 44 - 8 - Depôt Lettres". Sign. Liniger und Attest Rellstab 
(1980) SBK = CHF 2'100+. 		     261w.2.01 4 300 (€ 280)
1945: Waffenstillstand in Europa PAX 5 Fr. ein Probeabzug in Schwarz mit einem nicht 
angenommenen Motiv, auf steifem, weissem Papier ohne Gummi, eine seltene Probe aus 
dem Bickel-Archiv. 		     273-P (*) 200 (€ 185)
1945: PAX - Satz in postfr. Viererblocks, alle von der Bogenecke. SBK = CHF 2'360.
 		     262-274 4** 250 (€ 235)
1945: Waffenstillstand in Europa, PAX 5 Rp. bis 10 Fr., kompl. Serie 13 Werten in postfr. Origina-
lbogen zu 50, bzw. 25 Marken, in postfrischer Erhaltung SBK = CHF 14'750. 		     262-274 ** 1'500 (€ 1'395)
1945: Waffenstillstand in Europa PAX 5 Rp. - 10 Fr., kompl. Serie von 13 Werten, jede 
Marke einzeln auf einem kl. Briefstück, sauber gest. am Ausgabetag "Basel 18 - 9. V. 45 - 
18" - Äusseres Gundeldingen", Attest Liniger (1977) SB = CHF 1250+. 		     262-274 300 (€ 280)
1945: Waffenstillstand in Europa, PAX 5 Rp. - 10 Fr., 25 kompl. Serien in Bogenteilen, gest. 
"Chambésy - 14. V. 46". Attest Liniger (1979) SBK = CHF 31250. 		     262-274 2'500 (€ 2'325)
1945: Waffenstillstand in Europa, PAX 5 Rp. - 10 Fr., kompl. Serie von 13 Werten auf 
Kuvert ohne Adresse mit Entwertung vom Ausgabetag "Rothenburg - 9. V. 45 - 20"  
SBK für FDC = 6'000. 		     262-274 6 400 (€ 370)
1946: Waffenstillstand in Europe, PAX 60 Rp. und 3 Fr. (4) + 5 Fr. (5) und 10 Fr. (4), 
Bedarfsentwertung "Genève 12 - 25. I. 46-19", als Grossfrankatur über Fr. 77.60 auf 
eingeschr. Luftpostkuvert mit einem Gewicht von 510 Gramm an bekannte Adresse in New 
York, übliche Alterungsspuren SBK = CHF 3'300. 		     

268+ 
272-274 6 150 (€ 140)

1946: Entwurf für eine Freimarke mit dem Bildnis von Raffael Sant Urbino 1483-1520. 
Lot fünf Teile mit versch. Bildformaten, Druckphasen und Papieren, alle mit Wertangabe 
'70' und ohne   Gummi, rücks. teils datiert 'X-XI-XII-46', schöne Zusammenstellung mit 
seltenen Proben aus dem Bickel-Archiv. 		     (*) 400 (€ 370)
1947: 100 Jahre Schweizer Eisenbahnen, Schnellzuglokomotive 20 Rp. rot/braunkarmin/
gelblich, postfr. Viererblock mit Bogenrand links und Abart: Druck der drei Farben zueinander 
um ca. 1 mm verschoben, die Marke unten links leichte Bugspuren trotzdem eine sehr seltene 
und attraktive Einheit. Attest Eichele (2013) SBK = CHF 5'600++. 		     279.1.10 4** 500 (€ 465)
1948: Landschaftsbilder in neuen Farben, kompl. Satz zu sechs Werten, sauber gest. "BERN 
15.III.48-12" BRIEFANNAHME" auf eingeschriebenem Erstagsbrief nach Genf. Attest 
Renggli (2001) SBK = CHF 750. 		     285-290 6 100 (€ 95)
1949: Technik und Landschaft Schneeschleuder 15 Rp. grünlichblau, ein geschnittener 
Probedruck in der Originalfarbe auf weissem Papier ohne Gummi. Attest Renggli (2011) 
eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. SBK = CHF 1'750. 		     300-P (*) 200 (€ 185)
1949: Technik und Landschaft, 20 Rp. Grimsel als Urtype vom rechten Bogenrand in postfr. 
Erhaltung. Attest Rellstab (1985) SBK = CHF 5'000. 		     301 ** 750 (€ 700)

1949: Technik und Landschaft, 20 Rp. Grimsel als Urtype im Viererblock von der Bogenecke 
links unten in postfr. Erhaltung. Attest Renggli (1998) SBK = CHF 20'000. 		     301 4** 3'000 (€ 2'790)
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1949: Technik & Landschaft Grimsel-Stausee Urtype im Viererblock (leicht unfrisch), 
zart gest. "BERN 1 3.VII.50.18 BRIEFANNAHME". Atteste Renggli (1998); Marchand 
(2017) SBK = CHF 6'500. 		     301 4 400 (€ 370)
1949: Technik und Landschaft Grimsel-Stausee 20 Rp. bräunlichkarmin, postfr. Viererblock 
mit Bogenrand links, Marke unten links mit Abart: grosse Doppelprägung (Bogen Nr. '1' - 
Pos. 6). Attest Rellstab (1980) SBK = CHF 4'500+. 		     3'1A.2.01 4** 600 (€ 560)
1949: Technik & Landschaft Grimsel-Stausee mit Abart: grosse Doppelprägung, hier auf 
der 29. Marke des Bogens, im Neunerblock vom rechten Bogenrand in postfr. Erhaltung. 
Attest Marchand (2017) SBK = CHF 4'500+. 		     301A.DP ** 600 (€ 560)
1949: Technik und Landschaft Grimsel-Stausee 20 Rp. bräunlichkarmin, Originalbogen 
Nummer '2' mit 50 postfr. Marken, Pos. 29 mit Abart: grosse Doppelprägung, seltenes 
Angebot im kompl. Bogen SBK = CHF 4'500+. 		     301A.2.01 ** 750 (€ 700)
1949: Alternativentwürfe zur Freimarkenserie 'Technik und Landschaft", Einzelabzug 
im Markenformat in schokoladebraun für den 25-Rappen-Wert mit Bildmotiv Tessiner 
Landschaft und Spinnerin, auf weissem Papier mit Gummierung, Attestkopie Renggli 
(2002) , eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 		     * 150 (€ 140)
1949: Technik und Landschaft, ein ungez. Probedruck in Schwarz mit einem nicht 
angenommenen Bildmotiv (Flughafen) ohne Wertangabe auf dickem, weissem Kartonpapier 
ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 		    (*) 200 (€ 185)
1949: Technik und Landschaft Seedamm von Melide 25 Rp., ein Probeabzug in Schwarz 
mit zwei versch. nicht angenommenen Bildmotiven, als Paar senkr. zusammenhängend, auf 
dickem, crèmefarbigem Kartonpapier ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-
Archiv. 		     302-P (*) 300 (€ 280)
1949: Technik und Landschaft Kraftwert Verbois 30 Rp. oliv, ein geschnittener Probedruck 
in der Originalfarbe, auf weissem Papier (leicht wellig) ohne Gummi. Attest Renggli (2011) 
eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv SBK = CHF 1'750. 		     303-P (*) 200 (€ 185)
1949: Technik und Landschaft Satzbrief vom Ersttag, alle zwölf Werte sauber gest. "LUTRY 
(VAUD) 1.VIII.49" SBK = CHF 1'100. 		     297-308 6 120 (€ 110)
1957: Werbe- und Gedenkmarken, drei kompl. Serien mit Bogenrand unten, alle mit 
sauberen Vollstp. in d/f/i, rückseitig mit kompl. Gummi. SBK = CHF 895. 		     328-331 150 (€ 140)
1958/59: Historische Bilder Papieränderung, alle vier Werte auf zwei Erstagsbelegen, 
entwertet mit dem ital. Erstagsstp. SBK = CHF 1'500. 		     339-342 6 100 (€ 95)
1960/68: Postgeschichtliche Motive und Baudenkmäler, ein Probeabzug im Format BxH 
40x48 mm in Schwarz mit akzeptiertem Bildmotiv 'Stiftskirche von St.Gallen' für die 
80-Rappen-Marke aber mit Wertangabe '45', auf dickem, weissem Kartonpapier ohne 
Gummi und mit rücks. Kontrollstp. 'K. Bickel-Courtin Walenstadtberg', eine seltene Probe 
aus dem Bickel-Archiv. 		     367-P (*) 200 (€ 185)
1960: Baudenkmäler Munot Schaffhausen 90 Rp. mit Abart: Doppelprägung, ein farbfr. und 
postfr. Exemplar. Attest Renggli (1999) SBK = CHF 1'000. 		     368.2.01 ** 100 (€ 95)
1960: Baudenkmäler Munot Schaffhausen 90 Rp. mit Abart: Doppelprägung, ein farbfr. und postfr. 
Exemplar in einem Neunerblock (Pos. 1-3/11-13/21-23). SBK = CHF 1'000+. 		     368.2.01 ** 100 (€ 95)
1960/69: Postgeschichtliche Motive und Baudenkmäler, ein Probeabzug im Format BxH 
44x40 mm in Schwarz mit einem nicht akzeptierten Bildmotiv 'Chur' und Wertangabe '50', 
auf dickem, weissem Kartonpapier ohne Gummi und mit rücks. Kontrollstp. 'K. Bickel-
Courtin Walenstadtberg', eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 		     (*) 200 (€ 185)
1961: Drei versch. nicht akzeptierte Motive (Industrieanlagen) für die hohen Freimarkenwerte  
3+5+10 Fr., Einzelabzug mit allen drei Marken in Blaugrau, Format BxH 77x57 mm, auf 
weissem, rücks. bedrucktem Ausschusspapier ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem 
Bickel-Archiv. 		     (*) 350 (€ 325)
1964/68: Zwei Entwürfe im Kleinformat mit nicht akzeptierten Bildmotiven und 
Wertangaben '15' bzw. '20' für eine neue Freimarkenserie, Probeabzug in Schwarz mit 
beiden waagr. nebeneinander angeordneten Marken, Format BxH 76x56 mm, auf steifem, 
weissem Papier ohne Gummi, rücks. handschriftlich 'P. Birkhäuser', eine seltene Probe aus 
dem Bickel-Archiv. 		     (*) 250 (€ 235)
1964/68: Baudenkmäler Appenzell 15 Rp. braunrot, ein ungezähntes Exemplar aus der 
Makulatur, voller Originalgummi mit leichten Knitterspuren. Attest Zumstein (1974)  
SBK = CHF 2'500. 		     414U ** 300 (€ 280)
1964: Baudenkmäler 50 Rp. blau in ungez. postfr. Erhaltung. Attest Zumstein (1986) 
SBK = CHF 2'000. 		     417U ** 300 (€ 280)
1966: Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig mit Abart:  Eisvogel mit Schneepelz  (breite 
Verschiebung) in postfr. Erhaltung. Attest Marchand (2017) SBK = CHF 1'800. 		     439.1.09 ** 300 (€ 280)
1966: Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig mit Abart:  Eisvogel mit Schneepelz  (breite 
Verschiebung) in postfr. Erhaltung. Attest E. Diena (1994) SBK = CHF 1'800. 		     439.1.09 ** 300 (€ 280)
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1966: Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig, postfr. von der Bogenecke rechts oben mit Abart: 
'Eisvogel mit Schneepelz' (starke Verschiebung). Attest Marchand (2000) SBK = CHF 1'800. 	
	    439.1.09 ** 300 (€ 280)
1966: Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig, zwei postfr. Exemplare mit Bogenrand und Abart: 
Eisvogel mit Schneepelz (breite Verschiebung) und ein postfr. Exemplar mit Abart: ohne 
weisse Kehle SBK = CHF 4'600.  		     

439.1.09+ 
1.11 ** 500 (€ 465)

1966: Pro Natura 10 Rp. mehrfarbig mit Abart: Eisvogel mit Schneepelz (breite 
Verschiebung), sauber gest. "Trimbach - ... 3. 66 - 12". Attest Bietenholz (2000)  
SBK = CHF 1'800. 		     439.1.09 300 (€ 280)
1972: Porträtmarken III, Einzelabzug in Schwarz mit definitivem Bildnis von Le Corbusier 
nach einem Entwurf von Hans Erni, Format BxH 105x78 mm, auf rücks. bedrucktem, 
weissem Ausschusspapier ohne Gummi, zwei Prägestellen für Befestigung rechts, eine 
seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 		     513-P (*) 300 (€ 280)
1972: Porträtmarken III, Einzelabzug in Schwarz mit einem nicht akzeptierten Bildmotiv 
von Jules Gonin nach einem Entwurf von Hans Erni, Fomat BxH 78x105 mm, auf rücks. 
bedrucktem, weissem Aussschusspapier ohne Gummi, zwei Prägestellen für Befestigung 
links, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 		     (*) 300 (€ 280)
1973/75: Freimarkenausgabe Landschaftsbilder Innerschweiz 35 Rp. nach einem Entwurf 
von Hugo Wetli Stuckishaus, ein Einzelabzug in Schwarz in der engültigen Bildfassung, 
Format BxH 57x55 mm, auf dickem, weissem Kartonpapier ohne Gummi, zwei Prägestellen 
für Befestigung oben, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 		     528-P (*) 300 (€ 280)
1984: Turmhahn 2,50 Fr. auf Faserpapier ohne Leuchtstoff, klar entw. am Ausgabetag "4502 
SOLOTHURN 2 STADT 13.-7. 84-15" auf unadressiertem Umschlag. Attest Marchand 
(2017) SBK = CHF 6'500. 		     542x 6 600 (€ 560)
1978: Portätmarken IV, Einzelabzug in Schwarz mit definitivem Bidnis von Carl Gustav 
Jung nach einem Entwurf von Max Boegli Neuenburg, Format BxH 52x50 mm, auf 
dickem, weissem Kartonpapier ohne Gummi, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv, 
SBK = CHF 1'500. 		     619-P (*) 300 (€ 280)

1981: Sondermarken 500 Jahre Fribourg und Solothurn im Bund, zwei identische Probeabzüge 
mit definitivem Bildmotiv in Schwarz, Format BxH 57x57 mm, auf weissem Kartonpapier 
ohne Gummi, rücks. handschriftlich datiert 'X.80' bzw. '30.8.80', beide mit je zwei Prägestellen 
für Befestigung oben, zwei seltene Proben aus dem Bickel-Archiv. 		     

660-P+ 
661-P5 (*) 400 (€ 370)

Pro Juventute

1912: Ital. Vorläufer im senkr. Paar mit Abart: Mitte ungez., farbfr. und sauber gez. in postfr. 
Erhaltung SBK/Zu Spez = CHF 3'200. 		    III ** 300 (€ 280)
1912: Vorläufer deutsch und französisch postfr. sowie ital. mit vollem Originalgummi und 
Falzspur SBK = CHF 805. 		     I-III */** 75 (€ 70)
1912: Alle drei Vorläufer in postfr. Viererblocks SBK = CHF 6'000. 		     I-III 4** 600 (€ 560)
1912 Vorläufer italienisch 10 c. rot. gut gez. mit seltener Nachstempelung im Ausland "Torino 
Ferrovia 31.XII.12-2". Da der Aufgabestp. die Marke nur schwach im linken Rand getroffen 
hat, wurde diese am Ankunftsort nochmals kräftig entwertet. Trotz leichter Patina eine sehr 
seltene 'Auslandsentwertung' Attest Liniger (1980) und Rellstab (1997). 		     III 400 (€ 370)
1912: Vorläufer deutsch auf kl. Briefstück mit Stp. "Herisau 31. XII.12", zweimal franz., 
mit Stp. "Butt..24. XII." und Vollstp. "Genève 14. XII. 12 - Bourg de Four" (sign. Rellstab) 
sowie ital. mit einem Teilstp. von Bellinzona (Atteste Renggli 1998 und Marchand 2015) 
SBK =? CHF 9'140. 		     I-III 500 (€ 465)
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1912: Vorläufer karminrot mit Inschrift 'Un anno di sole' zusammen mit Tellknabe 5 Rp. 
grün, sauber gest. "Romanshorn - 6. I. 13 - XI - Brf. Exp.", auf farbiger AK 'Romanshorn' 
adressiert nach Romont. Attest Eichele (1999) SBK = CHF 8'500. 		     III 6 1'200 (€ 1'115)
1912: Vorläufe franz. auf offiz. Karte nach Glarus, desgleichen auf s/w AK 'Champagne' 
nach Basel (Attest Renggli 2012) sowie ital. auf s/w AK 'Marly-le Grand' nach Genève 
(Atteste Liniger 1972 und Marchand 2015) SBK = CHF 10'900. 		     I-III 6 800 (€ 745)
1913: Helvetia mit Matterhorn 5 + 5 Rp. grün als intakter Halbbogen zu 50 Marken 
(5 x 5) mit intakten Bogenrändern und Randbeschriftung, farbfr. und einwandfrei gez. 
(Zähnungstrennung an einer Stelle, Flecken auf zwei Marken und im Rand), ideal und 
klar entw. "BOTTIGHOFEN 22. II. 14 (THURGAU)". Nur die Randinschrift nennt den 
Zuschlag zugunsten der Stiftung Pro Juventute von 5 Rp. pro Marke, eine aussergewöhnlich 
grosse Einheit SBK = CHF 4'800 für sechs Viererblocks. 		     J1 500 (€ 465)
1915: Trachtenbilder, beide Werte zus. mit Tellbrustbild 10 Rp. rot Type 2, je sauber 
und übergehend entw. "BOLE 6 XII 125 (NEUCHATEL)" auf Pro Juventute Karte nach 
Frankreich. Pro Juventute Marken waren 1915 für die Verwendung in das Ausland nicht 
zugelassen, der Versender hat das Porto somit mit der zusätzlichen Freimarke zu 10 Rp. 
bezahlt, die Pro Juventute Marken haben hier nur die Funktion von Vignetten. Attest Liniger 
(1973). 		     

J2+ J3+ 
126/II 6 100 (€ 95)

1924: Kantonswappen, kompl. Satz zu vier Werten und 50 Jahre UPU, beide Werte, je sauber 
entw. "ZÜRICH 1.XII.24-6" auf eingeschriebenem Erstagsbrief mit Express-Zustellung 
nach Wil mit rücks. Ankunftsstp. vom gleichen Tag. SBK = CHF 1'000+. 		     

J29-J32+ 
167-168 6 150 (€ 140)

1930: Kantonswappen Schaffhausen mit seltener Abart: fehlender Gründruck, farbfr. und 
einwandfrei gez., ungest. mit vollem Originalgummi. Eine sehr seltene Abart. Signiert 
Locher; Attest Rellstab (1980) SBK = CHF 2'500. 		     J55.Ab * 500 (€ 465)
1930: Kantonswappen Schaffhausen mit seltener Abart: fehlender Gründruck, farbfr. 
und einwandfrei gez., ungest. mit vollem Originalgummi. Eine sehr seltene Abart. Attest 
Hunziker (1978) SBK = CHF 2'500. 		     J55.Ab * 500 (€ 465)
1930: Kantonswappen Schaffhausen mit seltener Abart: fehlender Gründruck, farbfr. und 
einwandfrei gez., ungest. mit vollem Originalgummi. Eine seltene Abart. Signiert Locher; 
Attest Marchand (2017) SBK = CHF 2'500. 		     J55.Ab * 300 (€ 280)
1940: Gottfried Keller 5 Rp. mit seltenem Fehldruck '1818' statt '1819' von der Bogenecke 
rechts unten, farbfr. und einwandfrei gez. in postfr. Erhaltung. Attest Eichele (2008)  
SBK = CHF 4'500. 		     J93.Ab ** 750 (€ 700)
1940: Gottfried Keller 5 Rp. mit seltenem Fehldruck '1818' statt '1819', farbfr. und 
einwandfrei gez. in postfr. Erhaltung SBK = CHF 4'500. 		     J93.Ab ** 750 (€ 700)
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1940: Gottfried Keller 5 Rp. mit Fehldruck '1818' statt '1819', ein farbfr. und einwandfrei 
gez. waagr. Dreierstreifen in postfr. Erhaltung. Einheiten dieser Abart sind aussergewöhnlich 
selten, Attest Marchand (2017) SBK = CHF 13'500+. 		     J93.Ab ** 2'000 (€ 1'860)
1963: Ein Einzelabzug in Schwarz mit dem Motiv 'Knabenbildnis' nach einem nicht 
angenommenen Entwurf, Format BxH 30x36 mm, auf steifem Ausschusspapier ohne 
Gummi und mit bildseitiger Linieneinteilung, eine seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 	
	    J200-P (*) 150 (€ 140)

Pro Juventute: Sammlungen und Lots

1912/65: Lot mit einigen hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei ein paar bessere 
Werte, kompl. Serien, Gedenkblocks, Stempel, Viererblocks und anderes mehr, meist doppelt 
oder mehrfach sowie viele Dubletten, vorab in guter Erhaltung, in total neun Alben. 300 (€ 280)
1912/80: Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr., dabei viele kompl. 
Serien, Einzelwerte, Paare, Viererblocks und Bogenteile, vorab in guter Erhaltung, in total 
sieben Alben und Einsteckbüchern. 		     250 (€ 235)
1912/86: Ausgesprochen interessante Sammlung mit Einzelmarken und Viererblocks in 
gest. und ungest. Erhaltung, dabei alle drei Vorläufer gest. (2), ungest. (2) und als ungest. 
Viererblocks (2), weiterhin alle folgenden frankaturgültigen Ausgaben als gest. resp. 
ungest. Viererblocks mit 1915 als gest. Viererblocks (2) sowie 1953 Kehrdruckbogen mit 
Ersttagssonderstp., 150 Ersttagsbriefe ab 1913 und Doubletten. Zwölf Atteste, ein attraktives 
Objekt mit enormen Katalogwert SBK = CHF 55'000+. 		     5'000 (€ 4'650)
1912/2000: Sammlung mit einigen Hundert Marken gest./ungest., dabei Pro Juventute mit 
allen drei Vorläufern ungebr., kompl. Serien, Gedenkblocks und Dubletten, Pro Patria mit 
Viererblocks, beiden Gedenkblocks 1940+1942 und Dubletten, ohne frankatürgültige Marken, 
das Ganze aufgelockert mit Briefen, Karten und FDC's, dazwischen auch etwas Belege zum 
Tag der Briefmarke, gute Erhaltung, in sechs Alben und Einsteckbüchern.   300 (€ 280)
1912/2014: Sammlung resp. Lot mit einigen Hundert Marken gest./ungest. oder postfr. 
ab den Vorläufern (Attest   Loertscher 2011), mit vielen kompl. Serien, Viererblocks, 
Marken mit Vollstp., wenig frankaturgültige Nominale ab 1964 und Dubletten, in sechs 
Einsteckbüchern.   300 (€ 280)
1913/65: Umfangreiche Sammlung mit Viererblocks, jeweils sauber entw. mit einem 
Zentrumsstp. sowie postfr., teils mehrfach, bessere Stücke mit Befund oder Attest, inkl. 
Blocks und Kehrdruckbogen 1953, dazu ein postfr. Viererblock Vorläufer mit dt. Inschrift, 
in einem Einsteckbuch SBK gemäss Einlieferer = CHF 38'200.   4 1'500 (€ 1'395)
1913/97: Schöne Sammlung mit zentrisch gest. Viererblocks, teils in kompl. Serien, viele 
bessere mit Attest oder Befund, in einem kl. Pro Juventute-Spezialalbum SBK = CHF 17'200.   4 1'000 (€ 930)
1915/62: Lot mit 75 Viererblocks gest./ungest. oder postfr., dabei bessere wie Luzernerli 
postfr., Waadtländerin gest. mit Attest und andere, teils mehrfach, dazu ein paar ungest. 
Vorläufer und ein Markenheftchen 1953, auf Steckkarten.   4 400 (€ 370)
1915/88: Lot mit einigen Hundert Viererblocks gest/ungest. dabei Luzernerli postfr. (Attest Renggli 
2013) und gest. (rep. Befund Marchand 2015), spätere Ausgaben teils doppelt oder mehrfach, dazu 
ein paar Markenheftchen, in guter Erhaltung, in einem Blockalbum.   4 500 (€ 465)
1965/92: Lot 160 postfr. Markenheftchen, versch. Quantitäten pro Jahrgang von 1x bis 15x, 
in einer kl. Schachtel. SBK = CHf 3'570.   350 (€ 325)
1912/24: Lot sechs Belege, dabei Pro Juventute Postkarte mit deutschem Vorläufer, 
weiterhin fünf Luxus-Satzbbriefe der Jahre 1918 und 1921 bis 1924, 1922 mit Sonderstp. 
der Friedenskonferenz für die Türkei in Lausanne. SBK = CHF 1'610.   6 150 (€ 140)
1915/65: Posten 180 Pro Juventute Briefe, dabei interessante Frankaturen und 
Verwendungen, Satzbrief 1922 mit Sonderstp. "Conference pour la Paix en Orient 13.12.22", 
Einzelfrankatur Luzernerli, Ortseinschreibebrief   "Basel 5 St. Klara 16.1.24", sowie div. 
Viererblockfrankaturen.   6 300 (€ 280)
1918/23: Lot vier Luxus-Satzbbriefe, jede Marke zentr. entw., dabei Ausgabe 1918 als 
portogerechtes Ortseinschreiben sowie 1921 bis 1923, sog. Luder Briefe SBK = CHF 1'090. 	
	    6 100 (€ 95)
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1939: Schloss Laupen als sehr seltene ungez. Abart von der rechten unteren Bogenecke 
mit Teilen der Randbeschriftung, ein regelmässig breitrandig geschnittenes und farbfr. 
Prachtstück mit vollem Originalgummi in postfr. Erhaltung, Falzrest im Bogenrand und 
rücks. Sammlerstempel hinter der Marke SBK = CHF 6'500. 		     B2.1.09 ** 1'500 (€ 1'395)
1939: Schloss Laupen als sehr seltene ungez. Abart, ein regelmässig breitrandig geschnittenes 
und farbfr. Prachtstück mit vollem Originalgummi in postfr. Erhaltung. Sign. Hunziker; 
Attest Eichele (2013) SBK = CHF 6'500. 		     B2.1.09 ** 1'500 (€ 1'395)
1940: Bundesfeierblock I auf attraktivem Brieflein von "Zwingen 1.VIII.40" nach Basel, 
Attest Marchand (1992) SBK = CHF 1'000. 		     B12 6 120 (€ 110)
1940: Bundesfeierblock I auf eingeschriebener Bundesfeierkarte von Adelboden 1.VIII.40" 
nach Schwarzenburg, dazu Blockausschnitt 10 Rp. + 20 Rp. im zusammenhängenden Paar 
auf R-Brief von "Feuerthalen 27.IX.40". Attest Marchand (1991) für den Bundesfeierblock 
SBK = CHF 1'700. 		     

B9+ B10+ 
B12 6 200 (€ 185)

1949: Arbeit und Schweizer Haus IV, drei kompl. Serie mit je vier Werten mit Vollstp. vom 
Ausgabetag in d/f/i, Rückseiten postfr.  SBK = CHF 580 		     B42-B45 150 (€ 140)
1950: Schweizer Wappen 5+5 Rp., ein Probeabzug in Schwarz mit leeren Wappenrahmen, 
auf dickem, weissem Kartonpapier ohne Gummi, diag. Grünstrich durch das Bild, eine 
seltene Probe aus dem Bickel-Archiv. 		     B46-P (*) 200 (€ 185)
1950: 100 Jahre Eidg. Post und Sportdarstellungen, drei kompl. Serien mit je fünf Werten 
mit Vollstp. vom Ausgabetag in d/f/i, Rückseiten postfr. SBK = CHF 835. 		     B46-B50 200 (€ 185)

1957: Ein Probeabzug in Schwarz mit zwei versch. Entwürfen für den Höchstwert 40+10 Rp., 
versch. Bildformate und senkrecht übereinander angeordnet, beide Motive kamen nicht 
zur Ausgabe, Gesamtformat BxH 50x73 mm, auf weissem Ausschuss-Kartonpapier ohne 
Gummi, rücks. mit Kontrollstp. K. Bickel-Courtin Walenstadtberg, eine sehr seltene Probe 
aus dem Bickel-Archiv. 		     B85-P (*) 500 (€ 465)
1962: 5+5 Rp. Jean-Jacques Rousseau, Probeabzug in Schwarz mit zwei versch. Bildmotive 
fürs Mittelstück im waagr. Paar wobei der linke Entwurf zur Ausführung gelangte, auf 
steifem, weissem Papier mit Linieneinteilung und ohne Gummi, eine sehr seltene Probe 
aus dem Bickel-Archiv. 		     B108-P (*) 350 (€ 325)

4199

4200

4201
(Photo = 1 203)

4202

(Photo = 1 203)
4203

(Photo = 1 www)
4204

(Photo = 1 199)
4205

(Photo = 1 www)

4206

4207

Pro Patria

4206

4207

4199
4200



202� 216. Corinphila Auktion · 9. - 10. Juni 2017Schweiz ab 1907

� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1938/87: Vollständige Sammlung als Einzelmarken und Viererblocks in gest. und ungest. 
Erhaltung, dabei auch beide Bundesfeierblocks sowie 1940 geschichtliche Motive, alle vier 
Werte im gest. Viererblock vom Ersttag, Attest Marchand, ein attraktives Objekt. 	    700 (€ 650)
1938/2014: Schöner Bestand mit einigen Hundert Pro Patria-Marken (ohne Gedenkblocks) 
gest./ungest. oder postfr., alles mehr- bis vielfach, mit Einzelmarken, Paaren, Viererblocks 
inkl. B1z mit Atttest Liniger und B14c, andere mit zentr. Entwertung vom Ausgabetag, viel 
frankaturgültige Nominale ab 1964 und ab 1975 viele kompl. Serien mit Vollstp., in sieben 
Einsteckbüchern. 		     300 (€ 280)
1940: Schöne Zusammenstellung von 30 Belegen frankiert mit Marken 'Geschichtliche 
Motive', dabei mehrere frankiert mit allen drei 20 Rappen-Werten und 25 Positionen 
aufgeliefert zur Sonderflugpost zugunsten der Nationalspende und des Roten Kreuzes, in 
einem Album. 		     B3-B6 6 350 (€ 325)
1919/31: Kl. Zusammenstellung mit 45 echt gelaufenen Bundesfeierkarten, vowiegend 
solche mit einnem Flugpostwertstp. und teils eingeschrieben, mit versch. Destinationen im 
Inland und im europ. Ausland, dazu ein paar Bildpostkarten und drei Karten zum Tag der 
Briefmarke 1937, in einem Ganzsachenalbum. 		     6 250 (€ 235)
1913/73: Umfangreicher Lagerbestand mit einigen Tausend postfr. Marken, dabei 
Einzelwerte, Paare und viele im Viererblock, dabei auch ein paar PJ-Vorläufer deutsch und 
einige PJ-Blocks 1937, im ganzen Hunderte kompl. Serien in tadelloser Erhaltung, sauber 
in ein dickes Einsteckbuch abgefüllt. 		     ** 600 (€ 560)

Gedenkblocks

1936: Sonderblock für die Eidg. Wehranleihe als ungez. Abart, ein farbfr. und ungebr. Stück 
mit vollem Originalgummi (Falzreste im Rand, minimer Gummibug ohne Bedeutung). 
Attest Hertsch (1967) SBK = CHF 6'000 für einen postfr. Block. 		     W8.U * 600 (€ 560)
1936: Wehranleihe-Block, klar entw. am Vor-Ersttag mit "LUZERN 22.X.36.19 
BRIEFANNAHME" auf eingeschriebenem Umschlag nach Konstanz mit rücks. 
Ankunftsstp. vom Folgetag. Befund Marchand (2017) SBK = CHF 2'000+ 		     W8 6 250 (€ 235)
1936: Sonderblock für die Eidg. Wehranleihe, Lot mit zwei ungetrennten Blockbogen, 
gest. "Bern 1 - 25. XI. bzw. 26. XI. 36", beide mit vollem Originalgummi und üblichen 
Gummibügen SBK = CHF 3'200. 		     W8a 300 (€ 280)
1936/53: Lot vier Wehranleihe-Grossbogen ungest. und einer gest., Altstoffbogen gest. und 
Pro Juventute Kehrdruckbogen mit Stempel vom Ausgabetag SBK = CHF 5500. 		     450 (€ 420)
1965: NABRA-Block mit Abart: fehlender Dunkelblaudruck und somit ohne Rauten, in 
postfr. Erhaltung. Attest Rellstab (1999) SBK = CHF 5'000. 		     W43.Ab2 ** 1'500 (€ 1'395)
1934/41: Lot Blockausschnitte und Blocks, dabei NABA-Block auf Brief (2, einmal vom 
Ersttag), Bundesfeierblock, alle fünf möglichen postfr. Kombinationen, gest. und auf 
Brief sowie Block Aarau 1938 zus. mit San Salvatore glattes Papier auf Erstagsbrief.  Drei 
Atteste SBK = CHF 5'500+. 		     400 (€ 370)
1934/48: Kl. Lot mit zehn Gedenkblocks gest./ungest. ab NABA, dabei auch Pro Juventute 
1937 (3) und 1941 (1) SBK = CHF 1'960. 		     150 (€ 140)
1934/48: Lot mit ungebr. NABA-Block auf Dankeskarte des Organisationskomitees (29.
Sept.34), IMABA-Block gest. und ungest., Spendenblock auf Brief mit Sonderstp. "Tag der 
Wehranleihe Basel 3.III.45" sowie Jubiläumsblock 100 Jahre Schweizerische Postmarken 
plus Luxusblatt, beide ungebraucht, in postfr. Erhaltung SBK = CHF 1'750. 		    150 (€ 140)
1934/55: Schöne Zusammenstellung mit 100 Gedenkblocks und einigen Blockausschnitten 
ab NABA, meist mehrfach, dabei auch ein paar Pro Juventute 1937 sowie die beiden 
Bundesfeierblocks, wenige Pos. mit Befund Rellstab oder Liniger, in einem Einsteckbuch 
SBK = CHF 16'300. 		     1'200 (€ 1'115)
1934/78: Lot mit 140 Gedenkblocks gest./ungest. sowie 50 Briefe frankiert mit 
Gedenkblocks, dabei NABA (5), Bundesfeier 1940 (8), PJ-Kehrdruckbogen 1953 (4) und 
andere mehr, vorab in guter Erhaltung, dazu ein paar Pro Juventute Serien in Viererblocks 
gest./ungest., in drei Alben. 		     1'000 (€ 930)
1934/86: Vollständige Sammlung der Sonderausgaben und Blöcke in gest. und ungest. 
Erhaltung, dabei auch NABA-Block postfr. (2) und gest. (2, einmal mit Sondererstagsstp.), 
Kriegsgeschädigtenblock gest. (10, einmal vom Ersttag), LUNABA, einmal mit Ersttagstp., 
ein Attest Liniger, ein attraktives Objekt. 		     800 (€ 745)
1936/65: Kl. Lagerbestand mit einigen Hundert Gedenkblocks gest./ungest. oder postfr., 
alle doppelt bis mehrfach, ohne NABA und Bundesfeier 1940 und ohne frankaturgültige 
Nominale, auf kl. Steckkarten und das Ganze in einer kl. Schachtel. 		     300 (€ 280)
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� Zumstein Ausrufpreis
in CHF

Ausrufpreis
ca. € 

1942/63: Lot mit 55 Gedenkblocks gest./ungest. oder postfr., dabei Pro Juventute mit 
Kehrdruckbogen 1953 sauber gest. und Pro Patria, teils mehrfach, gute bis gemischte 
Erhaltung, in einem Einsteckbuch SBK = CHF 4'500+. 		     350 (€ 325)
1934/63: Lot 100 Briefe und Karten frankiert mit Blocks oder Blockausschnitten, meist 
mehrfach, einige mit Stp. vom Ausgabetag, dazu drei lose Blocks (2 mit Attest Liniger) 
und vier ungest. Wehranleihe-Grossbogen, meist in guter Erhaltung, in einem Album und in 
einer Mappe SBK = CHF 15'500. 		     6 1'500 (€ 1'395)
1934/64: Lot 70 Belege frankiert mit Gedenkblocks und/oder Blockausschnitten oder 
anderen Werten mit Verkaufszuschlag, meist mehrfach, dazwischen lose Gedenkblocks und 
Ausschnitte sowie eine postfr. Bogenserie Olympische Winterspiele 1948 in St. Moritz, in 
zwei Alben. 		     6 500 (€ 465)

Kehrdrucke

1915: Appenzeller Knabe 5+5 Rp. grün auf sämisch, waagr. Kehrdruckpaar ideal gest. 
"RÜTLI 8. XII.15 (URI)". Signiert Liniger; Attest Marchand (2017) SBK = CHF 1'500. 	
	    K11 200 (€ 185)
1915: Appenzeller Knabe im Kehrdruck, farbfr. und einwandfrei gez., klar und waagr. entw. 
"BÜMPLIZ 27. I. 16 - 3". Attest Moser (1965) SBK = CHF 1'500. 		     K11 150 (€ 140)
1915: Appenzeller Knabe im Kehrdruck, zwei Kehrdrucke als farbfr. und einwandfrei 
gez. Viererblock, sauber entw. "AVULLY 20. I. 16 GENEVE". Attest Liniger (1981)  
SBK = CHF 3'000+. 		     K11 4 300 (€ 280)
1936/38: Freimarke Schloss Chillon 10 Rp. rotlila mit geriffelter Gummierung, Lot fünf 
postfr. waagr. Kehrdurckpaare mit Abart: Doppelprägung SBK = CHF 1'250. 		     K33z ** 150 (€ 140)
1942: Schloss Chillon 10 Rp. rötlichbraun, zwei waagr. Kehrdruckpaare als Viererblock 
geklebt und zentrisch gest. am Ausgabetag "Schweiz. Postmuseum - 15. XII. 42 - Bern", auf 
eingeschr. Kuvert im Lokalbereich SBK = CHF 1'200. 		     K37y 6 150 (€ 140)

Zusammenhängende Wertstufen

1932: Tellbrustbild 20 Rp. karminrot, vier Werte mit ungelochtem Zwischensteg, farbfr. 
und ungebraucht (Perforation angetrennt und mit Falz gestützt). Diese ungelochten 
'Zwischenstege' wurden einem Beamten der schwedischen Postverwaltung, welcher sich 
über die Herstellung von Markenheftchen in der Schweiz informierte, als Dokumentation 
übergeben. Wegen der unphilatelistischen Behandlung sind nur 5 solche Stege erhalten 
geblieben. Attest Zumstein (1984) SBK = CHF 10'000. 		     S XXX * 750 (€ 700)
Tellbrustbild 15 Rp. violett/sämisch im Zwischenstegpaar mit grosser Lochung, zart entw. 
"Bern 1 13.X.3... ANNAHME". Atteste Renggli (2000); Marchand (2017) SBK = CHF 3'500. 	
	    S10 600 (€ 560)

1915: Appenzeller Knabe im Zwischensteg mit grosser Lochung, farbfr. und einwandfrei 
gez., sauber entw. "BERN 6 3.XII.15.-1 KIRCHENFELD". Eine seltene Einheit, Attest 
Liniger (1977) SBK = CHF 6'750. 		     S12 1'000 (€ 930)
1915: Appenzeller Knabe im Zwischensteg mit grosser Lochung, zwei Zwischenstege 
im Zehnerblock vom linken Bogenrand, farbfr. und einwandfrei gez., ideal entw. mit drei 
Abschlägen "LUGANO - STAZIONE 20. XII. 15.-7". Eine sehr seltene Einheit, Attest 
Nussbaum (1969) SBK = CHF 13'500. 		     S12 2'000 (€ 1'860)
1918/21: Tellknabe '5' auf 7 ½ Rp. grau Type 2 und Tellbrustbild '20' auf 15 Rp. violett, 
zwei sauber gest. Zwischenstegpaare mit gr. Lochung. Atteste Berra (2010) SBK = CHF 1'075. 	
	    S15+ S16 100 (€ 95)
1927: Tellknabe 5 Rp. rotlila auf sämisch, postfr. waagr. Zwischenstegpaar mit grosser 
Lochung. Attest Renggli (2012) SBK = CHF 3'300. 		     S19 ** 500 (€ 465)
1927: Tellknabe 5 Rp. rotlila, postfr. Zwischenstegpaar mit kl. Lochung. Attest Berra (2010) 
SBK = CHF 900. 		     S21 ** 100 (€ 95)
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1921: Tellbrustbild 10 Rp. grün, Zwischenstegpaar mit gr. Lochung, sauber gest. "Weinfelden 
... 27 - 7". Attest Berra (2010) SBK = CHF 1'900. 		     S22 200 (€ 185)
1942: Tellbrustbild 20 Rp. rotlila, waagr. Zwischenstegpaar mit gr. Lochung, saubere 
Gefälligkeitsentwertung am letzten Tag der Gültigkeit "Bern 1 - 31. XII. 42-9 - Annahme" 
(evtl. auch erst später gestempelt). Signiert Moser und Attest  vdWeid (1988) SBK = CHF 2'000. 	
	    S23 250 (€ 235)
1921: Tellbrustbild 20 R. rotlila, postfr. waagr. Zwischenstegpaar mit kl. Lochung. Attest 
Rellstab (1997) SBK = CHF 3'500. 		    S29 ** 350 (€ 325)
1921: Tellbrustbild 20 Rp. rotlila, Zwischenstegpaar mit kl. Lochung, voller 
Originalgummimit Falzresten. Attest Berra (2010) SBK = CHF 1'900. 		     S29 * 200 (€ 185)
1937: Tellknabe 5 Rp. rotlila auf sämisch, waagr. Zwischenstegpaar mit kl.Lochung, gest. 
"Lausanne 2. VIII. 37-11 - Depôt Lett.", daneben violetter Sonderst. 'Fête fédérale de Lutte" 
(PEN Nr. S.174), als sehr seltene, portogerechte Frankatur auf Kuvert im Lokalbereich. 
Attest Eichele (2013) SBK = CHF 3'500. 		     S32 6 400 (€ 370)
1948: Landschaftsbilder Farbänderungen, Kehrdrucke und Zwischenstege aller drei Werte 
5+5 gelbbraun bis 20+20 hellbraun, je einzeln auf Erstagsbelegen, entwertet mit dem ital. 
Erstagsstp. SBK = CHF 1'450. 		     

K38-K40,
S57-S59 6 150 (€ 140)

1911/78: Sammlung mit 150 Einheiten zusammenhängende Wertstufen, vorab postfr. und 
weniges gest., dabei bessere Stücke wie Ausschnitte aus dem NABA-Block, Ausschnitte 
aus dem Bundesfeierblock 1940 und andere mehr, im Anhang ein paar Einzelmarken aus 
dem Lemanex-Block, gute Erhaltung, auf Albumblättern. 		     250 (€ 235)
1907/70: Schönes Lot mit ca. 200 Kehrdrucken, Paaren mit Zwischensteg und 
zusammenhängenden Wertstufen gest./ungest. oder postfr., dabei auch K7/II mit Attest 
Liniger und S10 mit Attest Renggli und viele Dubletten, vorab in guter Erhaltung, in einem 
kl. Einsteckbuch und auf Steckkarten. 		     200 (€ 185)

Dienstmarken Industrielle Kriegswirtschaft (IKW)

1918: Tellknabe 7 ½ Rp. grau Type III mit dünnem, schwarzem Aufdruck 'Industrielle 
Kriegswirtschaft', Feld 6 der Aufdruckplatte. Signiert Trabert BPP, Attest Dr. Hoffner 
(2017) SBK = CHF 2'100. 		     3a 300 (€ 280)
1918: IKW Tellknabe 7½ Rp. grau Type 2 mit Aufdruck in dünner Schrift, einwandfrei 
erhalten, sauber und übergehend entw. "BERN 3 6.IX.18.II BUNDESHAUS" auf 
portogerechter Postkarte (rechts Lagerungsspuren) nach Winterthur. Attest Hoffner 
(2016) SBK = CHF 1'800. 		     3 6 300 (€ 280)
1918: Lot zehn Marken mit schwarzem Aufdruck 'Industrielle Kriegs-Wirtschaft' gest. (4) 
und ungest. (6), meist mit Attest oder Befund  Liniger (1) und Dr. Hoffner (8), dazu zwei 
nicht prüfbare Marken SBK = CHF 6'000. 		     500 (€ 465)
1918: IKW mit Aufdruck in dicker Schrift, kompl. Satz zu sieben Werte von 3 Rp. braunorange 
bis 30 Rp. hellbraun, 5 Rp. und 10 Rp. auf Briefstück, Marken vorab einwandfrei erhalten 
(20 Rp. mit Eckbug) und sauber entw. Attest Hoffner (2016) SBK = CHF 750. 		     9-15 150 (€ 140)

1918: IKW Kompl. Satz zu acht Werten von Tellbube 3 Rp. braunorange  bis Sitzende 
Helvetia mit Schwert 30 Rp. hellbraun, alle  mit runden Probe-Aufdrucken 'Industrielle 
Kriegswirtschaft', alle in ungebrauchter Erhaltung mit vollem Originalgummi. Diese 
Auflage von 100 Sätzen wurde im Oktober 1918 zu Testzwecken von der Druckerei Stotz 
in Bern hergestellt und kam nicht mehr in Verwendung. Signiert Staiger; Attest Hoffner 
(2017) SBK / Zu Spez nicht gelistet. 		     D I * 1'000 (€ 930)
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1942: Hist. Bilder Oberst Joachim Forrer mit schwarzem Aufdruck 'Officiel' und Abart: gr. 
Doppelprägung in der Manschette, über dem rechten Auge etc., tadellos postfrisch, eine 
extrem seltene Marke. Atteste Rellstab (1980) und Marchand (2015) SBK = CHF 5'000. 	
	    63.2.02 ** 600 (€ 560)

Völkerbund in Genf

1922/25: Wappenmuster Fr. 1.30 lilarot/rot/rosa mit schwarzem Aufdruck SOCIÉTÉ DES 
NATIONS, postfr. Exemplar der rechten, unteren Bogenecke (Randleiste unten dünne 
Stelle), Inschrift mit Abart HFLVETIA, eine sehr seltene Marke. Atteste Hunziker (1967) 
und Rellstab (1988) SBK =CHF 16'000. 		     24.2.01 ** 3'000 (€ 2'790)
1925/27: Plattenfehler 'HFLVETIA'  auf SDN Wappenmuster Fr. 1.20  im gebr. Eckrandpaar 
der unteren rechten Bogenecke, sauber gest. "Genève Société des Nations 29.XII.27" dazu 
BIT Wappenmuster Fr. 1.20 im Viererblock, oberes und unteres Paar sauber gest. "Genève 
Société des Nations 2.IV.25" SBK = CHF 1'700. 		     SDN24 150 (€ 140)
1930/31: Tellknabe 3 Rp. violettblau und 5 Rp. olivgrün mit schwarzem Aufdruck SOCIÉTÉ 
DES NATIONS, zwei Einzelstücke und zwei waagr. Paare, alle postfr. SBK = CHF 4'800. 	
	    33+ 34 ** 400 (€ 370)

Völkerbund 1946: Landschaftsbilder im Stichtiefdruck mit dreizeiligem Aufdruck 
'Courrier de la Société des Nations' und seltener geriffelter Gummierung, 20 Rp. rot in 
postfr. Erhaltung. Von den vier Werten wurde nur je ein Bogen zu 50 Marken gedruckt, 
wobei die zwei obersten Bogenreihen abgestempelt wurden. Signiert Zumstein; Attest 
Marchand (2017) SBK = CHF 4'600. 		     75z ** 600 (€ 560)
1946: Landschaftsbilder im Stichtiefdruck mit dreizeiligem Aufdruck 'Courrier de la Société 
des Nations' und seltener geriffelter Gummierung, 20 Rp. rot (minime Papierverletzung 
unten), klar entw. "GENEVE 10 23. VIII.46". Von den vier Werten wurde nur je ein Bogen 
zu 50 Marken gedruckt, wobei die zwei obersten Bogenreihen abgestempelt wurden. 
Bogenanordnung 5 Reihen zu 10 Marken, es existieren also nur je 20 gest. Marken. Signiert 
Zumstein; Befund Marchand (2017) SBK = CHF 5'100. 		     75z 300 (€ 280)
1946: Landschaftsbilder im Stichtiefdruck mit dreizeiligem Aufdruck 'Courrier de la Société 
des Nations' und seltener geriffelter Gummierung, 40 Rp. grau in postfr. Erhaltung. Signiert 
Zumstein; Attest Marchand (2017) SBK = CHF 4'600. 		     79z ** 600 (€ 560)
1946: Landschaftsbilder im Stichtiefdruck mit dreizeiligem Aufdruck 'Courrier de la Société 
des Nations' und seltener geriffelter Gummierung, 40 Rp. grau, klar entw. "GENEVE 10 23. 
VIII.46". Signiert Zumstein; Befund Marchand (2017) SBK = CHF 5'100. 		     79z 600 (€ 560)
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1944: Oberst Joachim Forrer 2 Fr. braunrot/rot im postfr. waagr. Paar mit Bogenrand unten, 
schwarzer Aufdruck 'Courier du Bureau International du Travail', Marke rechts mit Abart: 
Doppelprägung, die zweite davon um 1/4 mm nach oben verschoben, ein sehr seltenes Paar 
in tadelloser Erhaltung. Atteste Hertsch (1973) und Marchand (2015) SBK = CHF 8'000. 80+ 80.2.01 ** 1'000 (€ 930)

Vereinte Nationen, Europäisches Amt in Genf

1950: Freimarken Technik und Landschaft/Historische Bilder und Symbolische 
Darstellungen 5 Rp. bis 10 Fr., kompl. Serie von 20 Werten mit schwarzem Aufdruck 
NATIONS UNIES - OFFICE EUROPEEN, je im Viererblock mit Zentrumsstp. "Genève 
10 - 1. II. 50-9 - Nations Unies" SBK = CHF 4'200. 		     1-29 4** 200 (€ 185)

Internationale Flüchtlingsorganisation in Genf

1950: Technik und Landschaft sowie Historische Bilder 5 Rp. - 2 Fr. mit schwarzem 
Aufdruck ORGANISATION INTERNATIONALE POUR LES REFUGIES,  kompl. Serie 
von acht Werten in postfr. Bogenteilen mit 16 Marken SBK = CHF 3'840. 		     1-8 ** 200 (€ 185)

1918/99: Sammlung Dienstmarken mit besseren Werten und Serien gest./ungest., dabei 
Verwaltungsmarken und Genfer Ämter wie SDN, BIT, BIE, UNO, OMS, UIT, etc., dazu kl. 
Sammlung Portomarken, in einem Album. 		     750 (€ 700)

Soldatenmarken 1. & 2. Weltkrieg

1914/45: Kl. Sammlung mit einigen Hundert Soldatenmarken gest./ungest. versch.
Waffengattungen, vorab aus dem 2. WK, weniges aus dem 1. WK, dabei Einzelmarken, 
Kleinbogen und Belege, letztere teils auch aus der Neuzeit bis 1995, in guter Erhaltung, in 
einem Album. 		     200 (€ 185)
1914/45: Sammelsurium mit einigen Hundert Soldatenmarken gest./ungest., vorab aus dem 
2. WK, dabei Einzelmarken, Kleinbogen, ganze Bogen, ein paar Spezialitäten sowie einige 
Briefe und Karten, gute bis gemischte Qualität, in div. Alben, Mappen und in einer kl. 
Schachtel. 		     300 (€ 280)
1939/45: Sammlung in zwei Alben mit besseren Werten geschnitten und gezähnt von versch. 
Einheiten, dabei div. Abarten, Kleinbogen, einige Werdegänge sowie einige Briefe und Karten. 
Eine schöne Sammlung mit Substanz, ideal für weiteren Ausbau. 		     900 (€ 835)
1939/45: Saubere Sammlung in fünf Alben mit besseren Ausgaben meist postfr., dabei viele 
geschnittene Werte, Überdrucke, Kleinbogen von versch.Truppengattungen, inkl. Fliegertruppen, 
dazu einige Briefe und Karten, gute Substanz Wittwer = CHF 10'000+ nach Angabe. 		     */** 850 (€ 790)
Artillerie: Sch. Mot. Kan. Bttr.130 - 1939 (schwarz), zwei Probedrucke, davon einer in 
Schwarz, der andere in Rot und Schwarz, beide geschnitten auf gummiertem Papier mit 
Druckervermerke in Bleistift Wittwer 296 als Proben nicht gelistet. 		     ** 250 (€ 235)
Sch. Mot. Kan. Bttr.130 orangerot/feldgrün auf geripptem, dickem Chamoispapier, zwei 
Kleinbogen zu je vier Marken, einmal gez. mit zentr. Feldpostentwertung, der zweite ungez. 
in postfr. Erhaltung, in der hier vorliegenden Form bei Wittwer nicht gelistet Wittwer 295. 	
	    250 (€ 235)
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1942: Grenztruppen Bat.fr. 230 Service de relève (Wittwer 153), vollständiger Bogen zu 25 
Marken als ungezähnte, bisher nicht bekannte Abart. 		     ** 400 (€ 370)
1942: Grenztruppen Bat.fr. 230 Service de relève (Wittwer 153), vollständiger teilgezähnter 
Bogen zu 25 Marken ohne blauen Phasendruck, bisher nicht bekannte Abart. 		     ** 400 (€ 370)
1916/18: Lot 45 Militärkarten aus dem 1. WK, dabei zwei Karten ab Yverdon an ein 
Gefangenlager in Chemnitz DE, dazu vier Steckkarten mit Marken 1. WK, Werdegänge 
oder Teile von kompl. Werdegänge wie Inf. Reg. 19. (4 Stufen), 2. Div. San, Abt. 2 (8 von 
10 Stufen), 4. div. (5 Stufen) sowie zwei versch. Aufdruckvarianten '1917' auf Marken des 
Inf. Reg. 11 Wittwer = CHF 800. 		     150 (€ 140)
1939/45: Lot 240 Sammlerbriefe und Feldpostkarten vorab frankiert mit je einer 
Soldatenmarke von versch. Einheiten, meist gezähnt und wenige ungezähnt, dazu eine Karte 
der Einheit FLAB. R.S. IX 40 sowie fünf Karten mit je einer Vignette der Fliegeabteilung 1. 
WK, gute Erhaltung, in einer kl. Schachtel. 		     6 200 (€ 185)
1942: Fliegermarken Grenzbesetzung, "Sammlung der Soldatenmarken der Flieger- 
und Flab-Truppen, sowie des Fl. Beob. Melde-Dienstes / Aktiv-Dienst 1939-40 / 
zusammengestellt durch die Fürsorge, Stab Fl. Reg. 3", 104 Belege samt Inhaltsverzeichnis 
mit den versch. Marken der versch. Einheiten, entw. mit den zugehörigen Einheitsstp. auf 
Vordruckkarten der Fürsorge, in einem Album, die Originalschachtel der Fürsorge anbei. 
Von dieser Zusammenstellung wurden im März 1942 27 Serien zusammengestellt, hier liegt 
Serie 20 vor. 		     6 300 (€ 280)
1899/1945: Sammlung 60 gebrauchte/ungebrauchte Militärpostkarten und einige Vignetten 
vorab zur Grenzbesetzung aus beiden Kriegen, dabei auch Manöverkarte 1899 und Burger-
Karte 'Gerbirgs-Infanterie' mit eingedrucktem Wertstempel. 		     6 250 (€ 235)
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